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mit ihren Ortsteilen: Adelmannssitz, Altendettelsau, Frohnhof, Gleizendorf, Großhaslach,  

Külbingen, Langenloh, Steinbach, Vestenberg, Wicklesgreuth und Ziegendorf

MONATSBLATT
der Gemeinde Petersaurach

Ausgabe 9 - 2023  •  Telefon: 09872/9798-0  •  E-Mail: rathaus@petersaurach.de  •  Internet: www.petersaurach.de

  Das Monatsblatt ist kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften

Aus dem Rathaus Soziales Veranstaltungen

Wichtige Bürgerinfo:

An alle Haushalte

 Das Rathaus ist am Montag, den 09.102023 aufgrund von Abschlussarbeiten der 
Landtags- und Bezirkswahl geschlossen. 

Sie erreichen uns jedoch, wie gewohnt, auf telefonischem Wege.



2

Grüngut und Bauschuttannahme 
 

Deponie in Gleizendorf
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 

Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis 
Oktober 

samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 

November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 
Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!

Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

 
Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von Fremdstof-
fen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Her-
aklithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein.

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und holzi-
gen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme möglich ist. 
Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, kleine Mengen 
Grüngut in der Biotonne zu entsorgen. Wir weisen darauf 
hin, dass sich die Firma TransporteDotterweich GmbH vor-
behält, einen Nachweis über die Herkunft des angelieferten 
Materials aus dem Gemeindegebiet zu verlangen. 
Betreiber ist die Firma Transporte Dotterweich GmbH, 
Geiselwind -  09556 / 92260

Rund um den Abfall

Restmüll 02.10. 16.10. 30.10.
Biotonne 25.09. 09.10. 23.10.
Papier 09.10. 10.11. 08.12.
Gelber Sack 10.10. 07.11. 05.12.

 
Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen ab 
06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen! Den 
aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter: 

 www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Bei Fragen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ansbach – Abfallrecht 

 0981 / 4682323

Zusatzrestmüllsäcke
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit 
einer Gebührenmarke weiter verwendet werden, 
welche für 0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro 
des Rathauses erhältlich sind.

Öffnungszeiten Rathaus & Bürgerbüro

  Rathaus   09872 / 9798-0
  Bürgerbüro   09872 / 9798-42

  Montag        08:00 – 12:00 
  Dienstag        08:00 – 12:00 
  Mittwoch        08:00 – 12:00 
  Donnerstag        08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
  Freitag        08:00 – 12:00  

  Außerhalb der Öffnungs zeiten ist eine Vorsprache auch  
  nach vorheriger Termin vereinbarung möglich.

  Wichtige Telefonnummern

  Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
  Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
  Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
  Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
  Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
  Bauhof 09872 / 9798 70
  Wertstoffhof 09872 / 979874
  Reckenberg-Gruppe 09831 / 6781 0
  Notruf Wasser 0172 / 8102334
  N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

  Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
  Montag           15:00 – 18:00 Uhr
  Dienstag           08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
  Mittwoch           geschlossen
  Donnerstag           11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
  Freitag           16:00 – 18:00 Uhr
  Leitung:           Susanne Seefried
  Vertretung:           Andrea Förth
          09872 / 95399850

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg 

Aus dem Rathaus

Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig
      dienstags 16:30 – 19:00 Uhr
      samstags 08:30 – 12:00 Uhr 
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach dem 
Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf die Benutzungsordnung 
für Wertstoffhöfe im Landkreis Ansbach wird hingewiesen. Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage des Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall.
Aus versicherungstechnischen Gründen dürfen die Mitarbeiter des 
Wertstoffhofes nicht beim Ausladen mithelfen. Bei Bedarf bitten wir Sie 
daher, entsprechende Helfer mitzubringen. Öltanks dürfen nur noch 
mit Zertifikat der Reinigung und zerschnitten abgegeben werden.
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Gemeinderatssitzung
 

Sitzungen des Gemeinderates: 16.10.2023 und 13.11.2023 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Petersaurach.

Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.
Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 

Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens 
10 Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.

Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am 11.10.2023
Die Ausgabe erscheint am 20.10.2023.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen 
vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, 
Anzeigegrößen und Preisen finden Sie auf unserer 
Internetseite unter
www.petersaurach.de/service/amtsblatt
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email an 
amtsblatt@petersaurach.de

Zahltermine Steuern

der Sommer hat sich ausgerechnet 
in den Ferien mit seinen Extremen 
gezeigt, Hitzewellen haben sich mit 
Regenzeiten abgewechselt. Das hat 
gerade die Feste und Kirchweihen 
im August getroffen, die deutlich bes-
sere Bedingungen verdient gehabt 
hätten. 
Insgesamt müssen wir aber dafür 
dankbar sein, dass uns das Wetter in 
diesem Jahr bisher vor Extremereig-
nissen verschont hat. Das war nicht 
überall in Deutschland und auf dieser 
Welt so!
Die Sommerferien sind vorüber und 
ich hoffe, Sie konnten die Urlaubszeit 
genießen und gut nutzen, um sich zu 
Hause oder im Ausland zu erholen 
und neue Kraft für den Alltag zu tan-
ken. 
Vor knapp zwei Wochen hat wieder 
ein neues Schuljahr begonnen. Ich 
möchte deshalb an dieser Stelle 
nochmals an alle Verkehrsteilneh-
mer appellieren, durch umsichtiges 
und rücksichtsvolles Verhalten unse-
ren Schulanfängern einen sicheren 
Schulweg zu bereiten. Nehmen Sie 

weiterhin den Fuß vom Gas, halten 
Sie die Augen auf und nehmen Sie 
bitte Rücksicht!
Ich wünsche uns einen hoffentlich 
goldenen Herbst und Ihnen einen 
guten Start in den Rest dieses Jah-
res.

Herzliche Grüße

Herbert Albrecht

Liebe Bürgerinnen
und Bürger

Aus dem Rathaus

Weitere Informationsveranstal-
tung zur Kalkulation und Be-
rechnung der zukünftigen Her-
stellungsbeiträge sowie von 
anstehenden Verbesserungsbei-
trägen für die öffentliche Entwäs-
serungseinrichtung der Gemein-
de Petersaurach
Aufgrund der großen Nachfrage 
beim ersten Informationstermin am 
17.07.2023, bieten wir einen zwei-
ten Termin an, um so allen interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, sich über die 
zukünftigen Herstellungsbeiträge 
und Verbesserungsbeiträge zu infor-
mieren. 
Neue Erkenntnisse zum letzten Ter-
min werden hier nicht vorgestellt. 

Montag, 09.10.2023 um 19.00 Uhr 
in der Turnhalle, Wicklesgreuther 
Str. 16, 91580 Petersaurach.
In dieser Versammlung wird Herr 
Schulte vom Fachbüro zusammen 
mit den Vertretern der Gemeinde 
die bevorstehende Beitragserhe-
bung umfassend erläutern. Bringen 
Sie bitte zum besseren Verständnis 
des Vortrages Ihr Flächenaufmaß-
blatt mit, welches Sie bereits erhal-
ten haben.
Sollten Sie konkrete Fragen zu 
Ihrem Grundstück haben, können 
diese telefonisch besprechen unter 
folgenden Telefonnummern:
Rückfragen zu Flächen: 
0931 / 30 40 84 955
Rückfragen zu Eigentümer: 
09872 / 97 98 20
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Städtebauförderung

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 16.01.2023 beschlossen, 
• ein Sanierungsgebiet auf Grundla-
ge einer vorliegenden Grobanalyse 
mit dem Ziel auszuweisen, in das 
Bayerische Städtebauförderungs-
programm aufgenommen zu werden. 
• Es wurde außerdem beschlossen, 
dass eine Voruntersuchung und 
ein Integriertes Stadtentwicklungs-
konzept (ISEK) in Bezug auf das 
definierte Sanierungsgebiet für die 
Aufnahme in das Bayerische Städte-
bauförderungsprogramm in Auftrag 
gegeben werden soll. Die Verwal-
tung wurde beauftragt, entsprechen-
de Angebote einzuholen. 
• Die Verwaltung wurde außerdem 
beauftragt, die Aufnahme in das 
Bayerische Städtebauförderungs-
programm für das Programmjahr 
2023 zu beantragen. Die Kosten für 
die Voruntersuchung und das ISEK 
werden auf ca. 50.000,00 € ge-
schätzt. Die genannten Kosten sind 
als Fördersumme zu beantragen.

Auf der Grundlage des Gemeinde-
ratsbeschlusses vom 16.01.2023 
hat die Verwaltung die Förderung für 
eine Voruntersuchung (VU) und ein 
ISEK (Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept) beantragt. Die 
Förderzusage ging am 06.06.2023 
ein. 

Auf Empfehlung der Regierung von 
Mittelfranken wurde der Kontakt zu 
verschiedenen Planungsbüros auf-
genommen, die in diesem Bereich 
für Kommunen bereits tätig sind. 
In Bezug auf Auslastung (kurzfristi-
ge Verfügbarkeit), Referenzen und 
dem ersten Eindruck am Telefon 
wurde das Planungsbüro TOPOS 
aus Nürnberg mit der Erstellung des 
Leistungsverzeichnisses und Unter-
stützung im Ausschreibungsverfah-
rens für die Voruntersuchung und 
Erstellung des ISEK beauftragt.

Herr Rosemann vom Büro TOPOS 
hat in heutiger Sitzung dem Gemein-
derat die Rahmenbedingen und Zie-

le der Städtebauförderung, das wei-
tere Vorgehen zur Erstellung der VU 
und des ISEK sowie das mit der Ver-
waltung bereits vorab abgestimmte 
Leistungsverzeichnis zur Ausschrei-
bung der Leistungen vorgestellt.

Nach Diskussion und Aussprache 
hat der Gemeinderat die vorgestellte 
weitere Vorgehensweise, das vor-
gestellte Leistungsverzeichnis zur 
Ausschreibung der zu erbringenden 
Leistungen für VU und ISEK gebil-
ligt und die Verwaltung beauftragt, 
die Ausschreibung durchzuführen 
und die Vergabe der Leistung für die 
nächste Sitzung des Gemeinderates 
vorzubereiten. 
Nach erfolgter Auftragsvergabe, die 
noch in diesem Jahr erfolgen soll, 
ist für die Erstellung der Vorunter-
suchung (VU) und des Integrierten 
Städtebauliche Entwicklungskon-
zepts (ISEK) eine breite Bürgerbe-
teiligung vorgesehen.

Aktuelles aus der Verwaltung

Post-Paketstation
Die Poststation wurde am 08.09.2023 
neben dem Rathaus aufgebaut und 
ist einsatzbereit. Folgende Leistun-
gen werden angeboten:
• Verkauf von Brief- und Paketpro-
dukten und sonstiger Leistungen
• Versand von Brief- und Paketpro-
dukten ohne Registrierung
• Empfang von Paketen mit Regist-
rierung
• Kundenservice via Videoberatung
Infos zur Poststation unter www.dhl.
de/poststation

Kerwa-Rückblick

Der Rückblick auf die Kirchweihen 
im August fiel durchaus positiv aus, 
obwohl das Wetter überwiegend lei-
der nicht mitgespielt hat. Es waren 
keine besonderen Vorkommnisse 
zu verzeichnen. An alle Veranstalter 
und ehrenamtlichen Helfern einen 
herzlichen Dank für ihr Engagement.  

Umfragebogen Leben im Alter

Gemeinderatssitzung vom 11.09.2023

Im Rahmen der Ende Juni 2023 ge-
starteten Umfrageaktion „Leben im 
Alter“ sind bis Mitte August leider 
nur 45 Fragenbogen in Rücklauf ge-
langt. Bei einem perspektivisch von 
diesem Thema „betroffenen“ Bevöl-
kerungsanteil von ca. 2.000 Bürgern 
sind 45 Rückmeldungen (2,25 %) 
nicht unbedingt repräsentativ. 
Das ist schade, da es sich um ein 
wichtiges Thema handelt, das uns 
letztendlich alle früher oder später 
betreffen wird. Es besteht deshalb 
weiterhin die Möglichkeit, sich bis 
zum Jahresende an der Umfrage-
aktion zu beteiligen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, sich in die Planungen 
der Gemeinde einbringen zu kön-
nen. 
Der Fragebogen steht weiterhin 
auf der Homepage der Gemeinde 
und als Abdruck zur Entnahme in 
diesem Monatsblatt zur Verfügung. 
Machen Sie mit!

Bauanträge
Der Gemeinderat hat für drei auf der 
Tagesordnung stehende Bauanträ-
ge jeweils das Einvernehmen oder 
eine erforderliche Befreiung erteilt.

Bauleitplanung von Nachbar-
gemeinden

Gemeinde Neuendettelsau
Die Gemeinde Neuendettelsau be-
absichtigt die Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 38 „Erweiterung 
Solarpark Mausendorf“, sowie die 8. 
Änderung des Flächennutzungspla-
nes.
Der Gemeinderat hat von der Auf-
stellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 38 „Erweite-
rung Solarpark Mausendorf“ und 
der 8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Neuen-
dettelsau Kenntnis genommen. Es 
bestehen keine Einwände gegen die 
Planung.
Markt Lichtenau
Der Markt Lichtenau beabsichtigt 
die Aufstellung des Bebauungspla-
nes Nr. 9b „Erweiterung des Gewer-
begebietes Lichtenau Ost“, sowie 
die 15. Änderung des Flächennut-

Aus dem Rathaus
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zungsplanes. 
Der Gemeinderat hat von der Auf-
stellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 9b „Erweite-
rung des Gewerbegebietes Lichte-
nau Ost“ und der 15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes des Marktes 
Lichtenau Kenntnis genommen. Es 
bestehen keine Einwände gegen die 
Planung.

Markt Dietenhofen
Der Markt Dietenhofen beabsichtigt 
die 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 37 „Gewerbegebiet Neu-
dorfer Höhe II“.
Der Gemeinderat hat von der Ände-
rung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Nr. 37 „Gewerbege-
biet Neudorfer Höhe II“ des Marktes 
Dietenhofen Kenntnis genommen. 
Es bestehen keine Einwände gegen 
die Planung

Landtags- und Bezirkswahl 2023; 
Erfrischungsgelder für Wahlhelfer

Der Gemeinderat hat die Anhebung 
der Erfrischungsgelder für Wahlhel-
fer um 10 € und für Ersatzpersonen 
um 5 € beschlossen. Die neue Staf-
felung im Überblick:

Bekanntgaben

Vergabe der Freianlagen des 
Krippen-Erweiterungsneubaus 
„Auenland“

Der Gemeinderat hat in nichtöf-
fentlicher Sitzung vom 31.07.2023 
beschlossen, die Fa. Garten- und 
Landschaftsbau Loy – Am Wasen 
5 – 91580 Petersaurach, mit der Er-

Aus dem Rathaus

bringung der angebotenen Leistung 
für die Herstellung der Freianlagen 
im Erweiterungsneubau Kinder-
tageseinrichtung Auenland in Pe-
tersaurach zum Angebotspreis von 
218.552,63 € (brutto) zu beauftragen
Dieser Vergabebeschluss wurde öf-
fentlich bekanntgegeben.

Trägerschaftsvertrag mit der Evang.-
Lutherischen Kirchengemeinde Pe-
tersaurach
Für die Übernahme der Trägerschaft 
der Evang.-Lutherischen Kirchenge-
meinde für den Betrieb des Krippen-
Erweiterungsneubaus-Auenland 
wurde im August 2023 ein gemein-
samer Trägerschaftsvertrag unter-
zeichnet. Sowohl der Gemeinderat 
als auch der Kirchenvorstand haben 
dieser Vereinbarung zugestimmt.
Die Inbetriebnahme der neuen Ein-
richtung ist ab dem 01.10.2023 vor-
gesehen.

Weitere Informationsveranstal-
tung zum Kanalverbesserungs-
beitrag am 09.10.2023
Aufgrund des hohen Interesses an 
der ersten Bürger-Informationsver-
anstaltung am 17.07.2023 (nicht alle 
Interessierten fanden einen Platz in 

Der Gemeinderat hat von der Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 37 
„Gewerbegebiet Neudorfer Höhe II“ des Marktes Dietenhofen Kenntnis genommen. Es bestehen 
keine Einwände gegen die Planung 

Landtags- und Bezirkswahl 2023; Erfrischungsgelder für Wahlhelfer 

Der Gemeinderat hat die Anhebung der Erfrischungsgelder für Wahlhelfer um 10 € und für 
Ersatzpersonen um 5 € beschlossen. Die neue Staffelung im Überblick: 

p  

Bekanntgaben 

Vergabe der Freianlagen des Krippen-Erweiterungsneubaus „Auenland“ 

Der Gemeinderat hat in nichtöffentlicher Sitzung vom 31.07.2023 beschlossen, die Fa. Garten- und 
LandschaRsbau Loy – Am Wasen 5 – 91580 Petersaurach, mit der Erbringung der angebotenen 
Leistung für die Herstellung der Freianlagen im Erweiterungsneubau Kindertageseinrichtung 
Auenland in Petersaurach zum Angebotspreis von 218.552,63 € (bru[o) zu beauRragen 

Dieser Vergabebeschluss wurde öffentlich bekanntgegeben. 

TrägerschaVsvertrag mit der Evang.-Lutherischen Kirchengemeinde Petersaurach 

Für die Übernahme der TrägerschaR der Evang.-Lutherischen Kirchengemeinde für den Betrieb des 
Krippen-Erweiterungsneubaus-Auenland wurde im August 2023 ein gemeinsamer 
TrägerschaRsvertrag unterzeichnet. Sowohl der Gemeinderat als auch der Kirchenvorstand haben 
dieser Vereinbarung zuges\mmt. 

Die Inbetriebnahme der neuen Einrichtung ist ab dem 01.10.2023 vorgesehen. 

Weitere Informa8onsveranstaltung zum Kanalverbesserungsbeitrag am 09.10.2023 

Aufgrund des hohen Interesses an der ersten Bürger-Informa\onsveranstaltung am 17.07.2023 (nicht 
alle Interessierten fanden einen Platz in der Turnhalle), sowie dem parallelen Feuerwehreinsatz im 
Gemeindegebiet (ca. 40 Feuerwehrleute haben über eine anschließende Abfrage Ihr Interesse an 
einer weitere Veranstaltung bekundet), soll eine weitere Veranstaltung zum Thema 
Kanalverbesserungsbeitrag angeboten werden. Diese weitere Bürger-Informa\onsveranstaltung wird 
am Montag, den 09.10.2023, 19:00 Uhr in der Turnhalle des Schulzentrums Petersaurach 
starinden. 

Erfrischungsgeld

der Turnhalle), sowie dem parallelen 
Feuerwehreinsatz im Gemeindege-
biet (ca. 40 Feuerwehrleute haben 
über eine anschließende Abfrage 
Ihr Interesse an einer weitere Ver-
anstaltung bekundet), soll eine wei-
tere Veranstaltung zum Thema Ka-
nalverbesserungsbeitrag angeboten 
werden. Diese weitere Bürger-In-
formationsveranstaltung wird am 
Montag, den 09.10.2023, 19:00 Uhr 
in der Turnhalle des Schulzentrums 
Petersaurach stattfinden.

Nächste Gemeinderatssitzung 
am Montag, 16.10.2023, 19:00 Uhr
Aufgrund der weiteren Bürger-In-
formationsveranstaltung zum Ka-
nalverbesserungsbeitrag muss-
te die Gemeinderatssitzung vom 
09.10.2023 auf den 16.10.2023 ver-
schoben werden.

Deckenbauprogramm des Staat-
lichen Bauamtes – St 2412
Nach Mitteilung des Staatlichen 
Bauamts soll das Deckenbaupro-
gramm zur Sanierung der ST 2412 
von Herpersdorf nach Petersaurach/
Kreisverkehr von ca. 20.09.2023 bis 
ca. Ende November 2023 durchge-
führt werden. In diesem Zeitraum 
wird die Staatstraße komplett ge-
sperrt bleiben.

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com
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Aus dem Rathaus

 
 

Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und Hecken 
(Lichtraumprofil) entlang der öffentlichen Feld- und 
Waldwege im gesamten Gemeindegebiet Petersaurach 
___________________________________________________________________________ 
 

Durch überwachsenden Pflanzenbewuchs können die öffentlichen Feld- und Waldwege in 
unserem Gemeindegebiet teilweise nur stark eingeschränkt genutzt werden. Die Wege 
verlagern sich durch die einseitigere Befahrung (Verdrückung) bereits in angrenzende Acker- 
und Wiesenflächen, wodurch es zwangsläufig zu Schäden an den jeweiligen Wegen kommt. 
 
Eine notwendige Maßnahme der Wegepflege ist es, das Lichtraumprofil freizuhalten. Als 
Lichtraumprofil wird der bewuchsfreie Raum über dem Feld- und Waldweg bezeichnet. Äste 
von Sträuchern und Bäumen engen die Fahrbahn bereits nach wenigen Jahren ein. Das 
Lichtraumprofil muss daher in einer Breite und Höhe von mind. 4,5 m freigehalten werden. 
 
Wir fordern hiermit alle Eigentümer von Grundstücken (Wäldern, Äckern, 
Lagerplätzen, etc.) an öffentlichen Feld- und Waldwegen in unserem gesamten 
Gemeindegebiet Petersaurach auf, den Pflanzenbewuchs auf ihren 
Grundstücken zu kontrollieren und sofern erforderlich, ab dem zulässigen 
Schnittzeitraum, d.h. ab 01. Oktober 2023 (Bundesnaturschutzgesetz), 
entsprechend zurückzuschneiden. 
 
Sollten Sie den Rückschnitt Ihres Pflanzenbewuchs nicht selbst vornehmen, so wird die 
Gemeinde Petersaurach in den kommenden Monaten in Zusammenarbeit mit den 
Wegebaugemeinschaften der Jagdgenossenschaften Altendettelsau, Großhaslach, 
Petersaurach und Vestenberg das erforderliche Lichtraumprofil entlang der öffentlichen Feld- 
und Waldwege wiederherstellen. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Gemeinde Petersaurach 
Martina Braun 
Tel: 09872/9798-23 
 
Jagdgenossenschaft Altendettelsau    Jagdgenossenschaft Großhaslach 
Johann Hausmann      Ernst Obergruber 
 
Jagdgenossenschaft Petersaurach    Jagdgenossenschaft Vestenberg 
Hermann Täufer      Gerhard Roth 

 
 
 

Die Gemeinde Petersaurach (ca. 5.000 Einwohner), Landkreis Ansbach,  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

• staatlich geprüften Bautechniker (m/w/d) oder 
bautechnischen Sachbearbeiter (m/w/d)) 

in Vollzeit oder in Teilzeit ab 30 Wochenstunden, unbefristet 
 

Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und Anforderungsprofilen unter 
www.petersaurach.de. 

 

Für Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle steht unser Geschäftsleiter, Herr Martin Huber unter 
0172 / 249 0123 oder Personal@Petersaurach.de zur Verfügung. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Die Bewerbung mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen ist 
bis zum 08.10.2023 an die Gemeinde Petersaurach, Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach zu 
senden. Eingehende Unterlagen können nicht zurückgesandt werden. Wir bitten daher bevorzugt 
um Bewerbungen in elektronischer Form (als PDF-Datei!) an die E-Mail-Adresse: 

Personal@Petersaurach.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Baustellenupdate – Erweiterungsneubau Krippen Auenland, Petersaurach

 
NACHRUF 

 

Die Gemeinde Petersaurach trauert um 
 

Herrn Willy Sitzmann 
 
 

der am 11.09.2023 im Alter von 90 Jahren verstarb. 
 

Herr Sitzmann war von 1960 – 1978 Mitglied des 
Gemeinderates der damaligen Gemeinde Großhaslach. 
Er übte dort, bis zur Gebietsreform 1972, das Amt des 

2. Bürgermeisters aus. 
In dieser Zeit hat er aktiv die Geschicke der Gemeinde 

mitbestimmt. 
 

Für seine engagierte Mitarbeit im Dienste  
der Allgemeinheit danken wir ihm und  

werden seiner stets in Ehren gedenken. 
 

Gemeinde Petersaurach 
 

Herbert Albrecht, Erster Bürgermeister 
 

 
 
 
 

Hinweis
Die Straßenbauarbeiten auf der Bundesstra-
ße B14 sind abgeschlossen, somit ist die Bun-
desstraße zwischen Wicklesgreuth und Külbin-
gen wieder voll befahrbar.
 
Seit 20.09.2023 finden weitere Straßenbauarbei-
ten im Bereich Ortsausgang Herpersdorf – Lang-
enloh – Kreisverkehr Petersaurach statt. Diese 
dauern voraussichtlich bis Ende November an. 
Die Straße ist zwischenzeitlich voll gesperrt, wir 
bitten daher um Beachtung und entsprechende 
Umfahrung.

Derzeit arbeiten sämtliche Firmen 
verschiedener Gewerke an der Fer-
tigstellung der Krippen Auenland. Je-
den Tag sieht man neue Fortschritte, 
die uns der Zielgeraden, dem Ein-
zug und der Inbetriebnahme durch 
die Kindertageseinrichtung Auen-
land, näherbringen. Das Ziel ist die 
Einrichtung im Oktober in Betrieb 
zu nehmen. Der hierfür notwendige 
Nutzungsvertrag wurde im August 
mit der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Petersaurach ge-
schlossen.
In der Gemeinderatssitzung vom 
29.07.2023 wurde die Leistung der 
Herstellung der Freianlagen an die 
Fa. Garten- und Landschaftsbau Loy 
vergeben und auch hier haben die 
Arbeiten bereits begonnen. 
Nach wie vor, können wir die Zu-
sammenarbeit mit den beauftrag-
ten Planern, insbesondere mit dem 
Architekturbüro Holzinger Eberl 
Fürhäußer, und den ausführenden 
Firmen ausschließlich loben und 
sind sehr zufrieden mit dem Baufort-
schritt, der Kommunikation und Ab-
wicklung. 

Xantara Heimtiernahrung
Joachim Standfest

Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung
in Petersaurach

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an.
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein.

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591
www.ba442f68.xantara-partner.de
info@allegro-heimtiernahrung.de

Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat 
Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944 
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Volkshochschulkurse
VHS PETERSAURACH - 

HERBST/WINTER 2023/24

Kurs-Nr.: G30521H; Kursleitung: Birgit Prinz

Beginn: Fr., 29.09. - 15.12.2023 und 12.01.2024 (12x), 18:00 - 19:30 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 82,50 € 

ENGLISCH FAIRWAY FÜR ANFÄNGER

GENERATIONSKOCHKURS 

Kurs-Nr.: H23524H; Kursleitung: Petra Müller

Beginn: Fr., 15.12.23, 15:30 - 19:00 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 19,80 € zzgl. 20,00 € Lebensmittelkosten pro Erw., Kinder frei

Kurs-Nr.: H23522H; Kursleitung: Petra Müller

Beginn: Di., 24.10.23, 18:00 - 22:00 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 22,70 € zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

SÜSSE VERSUCHUNGEN

ITALIENISCHE LIEBLINGSGERICHTE - FÜR KINDER AB 8 JAHREN
Kurs-Nr.: H23521H; Kursleitung: Monika Haspel

Beginn: Mi., 24.01.24, 16:00 - 19:00 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 15,00 € zzgl. Lebensmittelkosten 



9

Aus dem Rathaus

Kurs-Nr.: H23523H; Kursleitung: Petra Müller

Beginn: Do., 30.11.23, 18:00 - 22:00 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 22,70 € zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

SÜDTIROLER KÜCHE

BÖHMISCHE KÜCHE
Kurs-Nr.: H23525H; Kursleitung: Petra Müller

Beginn: Mo., 15.01.24, 18:00 - 22:00 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 22,70 € zzgl. 12,00 € Lebensmittelkosten 

KNÖDEL, GNOCCHI UND SCHUPFNUDELN
Kurs-Nr.: H23526H, Kursleitung: Petra Müller

Beginn: Fr., 09.02.24, 18:00 - 22:00 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 22,70 € zzgl. 12,00 € Lebensmittelkosten 

STOLLEN BACKEN
Kurs-Nr.: H23527H; Kursleitung: Monika Haspel

Beginn: Di., 14.11.23, 19:00 - 22:00 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 17,00 € zzgl. Lebensmittelkosten 

SONNTAGSBRATEN
Kurs-Nr.: H23528H; Kursleitung: Monika Haspel

Beginn: Di., 23.01.24, 18:00 - 22:00 Uhr

Ort: Grund- und Mittelschule, Wicklesgreuther Str. 16

Kursgebühr: 22,70 € zzgl. Lebensmittelkosten 
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

ist Mittwoch 
der 11.10.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 20.10.2023

104 Serien lang schwirrt die wohl be-
rühmteste Biene, Biene Maja mit ih-
rem Freund Willi, über den Fernseh-
bildschirm. Doch ganz anders sieht 
das wahre Leben einer Biene aus. 
Im Rahmen des Ferienprogrammes 
der Gemeinde Petersaurach zeigte 
der Imkerverein Petersaurach den 
Kindern wie der Honig aufs Brot 
kommt. Auf dem Lehrbienenstand 
Petersaurach informierten die Im-
kerkollegen Rainer Österreicher und 
Herbert Dachsbacher über Bienen 
und Honig. Den sehr interessierten 
Kindern wurden Bienenarten und Le-
benslauf einer Biene vom Ei übers 
Schlüpfen bis hin zu ihren Aufgaben 
in den 42 Tagen ihres Lebens haut-
nah gezeigt. 
Die beiden Imker erklärten, dass die 
Bienen immer schwerer Nahrung 
finden, weil es immer weniger bie-
nenfreundliche Pflanzen gibt. Wei-
tere Gefahr droht den Bienenvölkern 
durch die Varroamilbe, Pflanzen-
schutzmittel diverse Krankheiten, 
Pestizide und mangelnde Nahrungs-
vielfalt. 
Sicher ausgestattet mit Imkerhut 
ging es nun zum Bienenvolk. Die 
Königin wurde besucht und Bienen 
beim Schlüpfen beobachtet. 
Anschließend konnten die Kinder 
selbst Honig erzeugen: vom Ernten 
der Wabe bis zum Schleudern. Bei 
reichlich Honigbroten konnten noch 
viele weitere Fragen zu Bienen, 
ihren Aufgaben und das Geheimnis 
der Waben von den beiden Imkern 
beantwortet werden. 

Aktive Freizeitbienen

09872 8212
Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger

Wir bewerten und verkaufen auch 
gerne für Erbengemeinschaften und 
komplizierte Eigentumsverhältnisse.

Bahnhofstraße 13a 
91560 Heilsbronn

ringler-immobilien@t-online.de 
www.ringler-immobilien.de

Ihr Berater 
und Makler 
rund um die 
Immobilie

Seit 1990
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Die teiloffenen Kindergartengruppen in Großhaslach 

 

Heute öffnet die Kindertagesstätte Kunterbunt im Gemeindeblatt ihre Tür 
und stellt die neu eingerichteten Räume im Kindergartenbereich vor. 

Während unserer Konzeptionsumstellung haben wir uns auf den Weg zur teiloffenen 
Betreuung von Kindern aus drei Kindergartengruppen, auf zwei Stockwerken, gemacht. 

Dies bedeutet  für die Kinder, dass sie morgens zuerst in ihre Stammgruppe kommen. Nach 
dem Begrüßungskreis öffnen sich dann die Türen und alle Kinder dürfen entscheiden wo sie 
spielen wollen. Ganz nach ihren Interessen, nach Freundesgruppen, ihrer Tagesform und 
heutigen Laune. 

In einem rotierenden System werden die Zimmer vom Fachpersonal betreut. Teilweise 
bieten die Erwachsenen Angebote an; im Vordergrund steht jedoch das Freispiel und die 
Ideen der Kinder. Gemeinsam werden Wünsche verwirklicht und Projekte entwickelt. 
Dadurch machen die Kinder viele wertvolle Erfahrungen in ihrer Selbstständigkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Im Erdgeschoss befindet sich der Gruppenraum der Lila Gruppe. Hier dreht sich alles um das 
Thema Konstruktion. Im sogenannten Bauzimmer gibt es unzählige Möglichkeiten mit vielen 
verschiedenen Materialien zu bauen und in Fantasiewelten abzutauchen. Magnete, 
Bausteine, Schleichtiere und Legosteine sind hier immer verfügbar. Hier wird die 
Feinmotorik, Auge- /Handkoordination und Kreativität angeregt. 

Der große Nebenraum dieser Gruppe wird als Polsterzimmer genutzt, auch hier steht das 
Bauen wieder im Vordergrund. Die Erzieher*innen können  die schönsten Traumhäuser 
bewundern. 

Dieses Kindergartenjahr startete 
endlich wieder ohne Einschränkun-
gen. Die Kinder konnten gruppen-
übergreifend miteinander spielen 
und alle Veranstaltungen stattfinden. 
Laternenumzüge, Theaterausflüge, 
Zoo- und Spielplatzbesuche, Treffen 
mit der Grundschule Großhaslach 
sowie das Rausschmeißerfest der 
Vorschulkinder waren endlich wieder 
möglich.
Der Umbau der Turnhalle zur Krip-
pengruppe wurde rechtzeitig zum 
neuen Kindergartenjahr abgeschlos-
sen. Im Laufe des Jahres konnten 
dann alle weiteren Maßnahmen wie 
der Ausbau der neuen Turnhalle, 
die Erneuerung der Fluchttreppe, 
der Einbau von Lüftungsanlagen im 
Haus oder die Gartengestaltung ab-
geschlossen werden. 
Der Herbst und der Winter waren 
geprägt von vielen Erkältungswellen 
bei Kindern aller Altersklassen wie 
auch bei den ErzieherInnen. Dies 
stellte die Einrichtungsleitung vor 
eine große organisatorische Heraus-
forderung, um komplette Gruppen- 
und Hortschließungen weitgehend 
zu vermeiden. Eltern unterstützten 
die Einrichtung in dieser schwierigen 
Phase, indem sie ihre Kinder, wenn 
es ihnen möglich war, zeitweise zu-
hause betreuten.
Für Leitung, ErzieherInnen, Kinder 
und Eltern standen in diesem Jahr 
auch große konzeptionelle Verände-
rungen an. Von Seiten der Kinderta-
geseinrichtung wurde intensiv an der 
Erarbeitung eines teiloffenen Kon-
zepts gearbeitet. Die Ideen zu die-
sem Konzept wurden offen kommu-
niziert, Anregungen miteingebunden 
sowie Probleme, Sorgen und offene 
Fragen der Eltern ernst genommen 
und konstruktive Lösungen gefun-
den. 
Im April wurden die Mitglieder des 
Elternbeirats von der Gemeinde über 
eine geplante Erhöhung der Kinder-
tagesstätten-Gebühren informiert 
und zu einer Vorstellung der geplan-
ten Änderungen und Anpassungen 
eingeladen. Die von der Gemeinde 
geplante Gebührenanpassung im 
Krippenbereich fiel im Vergleich zu 
anderen Einrichtungen überdurch-
schnittlich hoch aus. Der Elternbeirat 
schlug daher u. a. vor, die Krippenge-

Jahresrückblick vom Kindergartenjahr
bühren lediglich um 30%, anstatt wie 
geplant um 50%, zu erhöhen. Hierfür 
setzte sich Herr Albrecht in der ent-
scheidenden Gemeinderatssitzung 
am 15.05.2023 ein. Auch konnte der 
Elternbeirat in dieser Sitzung noch 
einmal seine Argumente vortragen. 
Nach einigen Diskussionen stimmte 
auch der Gemeinderat mehrheitlich 
für die geringere Erhöhung. 
Ein weiterer Themenschwerpunkt 
für den Elternbeirat und die Mitarbei-
tenden stellte die Vorbereitung des 
Sommerfests zum 30-jährigen Ju-
biläum der Kindertageseinrichtung 
dar. Im Rahmen des Sommerfests 
wurden auch die neuen Räumlich-
keiten und die neugestaltete Garten-
anlage eingeweiht.
Trotz des unbeständigen Wetters 
war das Fest sehr gut besucht und 
die Stimmung ausgelassen. Die Lei-
tung der Tagesstätte Frau Ay und 
die ehemalige Leiterin Rita Schuster 
ließen in einer kurzen Rede die letz-
ten 30 Jahre Revue passieren. Auch 
Bürgermeister Albrecht und der ver-
antwortliche Architekt der Umbau-
maßnahmen Herr Scheuerpflug rich-

teten ein paar Worte an die Gäste. 
Das umfangreiche Programm um-
fasste eine Bilderausstellung der 
letzten 30 Jahre, Tattoos für Klein 
und Groß, eine Hüpfburg, Torwand-
schießen, ein Aquarienspiel, Luft-
ballonkünstler, eine Schatzsuche, 
eine Kinderdisco und eine Smoot-
hiebar. Für das leibliche Wohl sorgte 
ein kunterbuntes Fingerfood- und 
Kuchenbuffet, Bratwurstsemmeln 
und Getränke.
Der Elternbeirat bedankt sich bei 
allen Helfenden für das gelungene 
Fest!

Der Elternbeirat wünscht allen Kin-
dern und ErzieherInnen erholsame 
Ferien und den Rabenkindern einen 
guten Schulstart!

Franziska Rotter und Ruth Braun
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 Überraschend und unerwartet,
eine geniale Ich-Wir Erfahrung im Auenlandteam

Sehr beeindruckt verließen wir am  
7. Juli 2023 den Praxishof Wilden-
bergen -
gut vorbereitet durch regelmäßige 
- mit verschiedensten Schwerpunk-
ten- Teamfortbildungen, erlebte das 
pädagogische Team der KITA Auen-
land unter der herausfordernden 
fränkischen SommerSonne grandio-
se 7 Stunden!    

Die Methode Intuitives Bogenschie-
ßen ergriff uns alle und nahm uns 
pfeilgerade ins Schwarze mit .... und 
dabei ging es nicht ums Erreichen 
des Zielkreises!
Begleitet wurden wir durch den Tag 
von Martina Klemm und Claudia 
Peters, die uns immer wieder neue 
Impulse und Aufgaben gaben. Wir 
schulten uns vertraut und gleicher-
maßen neu in der Teamarbeit! In 7 
Schritten (Feste Basis haben, gut 
vorbereitet, Fokussieren, Konzen-
trieren, Positionieren, das Ziel im 
Blick haben, Analysieren) ließen wir 
den Pfeil intuitiv losschnellen. Vor-
ne an der Startlinie in der Regel zu 
viert, im unmittelbaren „backstage“ 
wir anderen – natürlich, wir wissen 
schon seit unserer Ausbildung zur 
pädagogischen Fachkraft, eine wert-
schätzende Aufmerksamkeit für ei-
ne(n) besonderen Moment/Situation 
im Hintergrund stärkt die Präsenz 
der aktiven „Tätigen“.... Jedoch, was 
für ein Gänsehautgefühl, als die vier 
gleichzeitig ihre Pfeile fliegen ließen, 
ohne langes Absprechen, Disku-
tieren, Überprüfen... Und dann das 
Echo von Hinten, begeisterndes Ap-
plaudieren für die Bogenschützen! 
Woher kam dies unglaubliche Mitei-
nander?                                                                  
Die zwei Frauen vom Praxishof Wild-
enbergen lobten uns, wie wunderbar 
unser Team sich zeige, selten käme 
dies gleich vor – das Lob, so dachten 
wir zunächst ist sicher motivierend 
eingesetzt ... doch mit den weiteren 
Stunden am Praxishof Wildenbergen 
wurde uns klar, hey, das sind WIR 
„Auenländer“ mit den in unserem 
Team wertgeschätzten vielfältigen 
Ichs!!!!! Unser Dank gilt unserem 
Leitungsteam für die Auswahl dieses 
genialen Teamtages und unserem 

 

 

EEiinn  KKuunnsstt--KKrreeaattiivv--BBaauuwwaaggeenn  iimm  AAuueennllaanndd 
 
Seit April 2022 gibt es an zwei Vormittagen und an einem Nachmittag  
ein gruppenübergreifendes Kreativsein am Kunst-Kreativ-Bauwagen  
im hinteren Gartenbereich der KITA Auenland. Mit einem Foto vom Bauwagen, bzw. mit dem 
Namen des Kindes loggen sich die Kinder ein … Bis zu 10 Kinder können sich für eine 
selbstbestimmte Zeit am Bauwagen aufhalten und dies unabhängig vom Wetter! Im April war es 
noch sehr kalt – doch auch mit Matschhose ist es möglich zu gestalten. Jetzt im Sommer ist die Ecke 
sehr lauschig, unterm Duft des Holunders, schattig durch Schirme und Blattwerk in der heißen Zeit,  
eine echte Kunst-Oase.  

 
Auf einem Tablett sammeln sich die Kinder Material im Bauwagen ein (3 Kinder können ihre 
Materialien zusammensuchen – die anderen warten am Warteplatz mit Bücherkiste auf den Eintritt) 
und finden dann draußen an Tischen ihren Platz. Mit auf dem Tablett wird ein großer Stein - als 
Beschwerung damit die Schätze nicht wegfliegen - herausbalanciert. Je nachdem wie intensiv farbig 
oder schmierig gearbeitet wird - mit oder ohne Malerkittel, immer mit kleinem Mal- oder 
Klebelappen... 
 
 
 
 
 
 

 
Das dichte Nebeneinander, sowie das AlleinSeinwollen und Platzgenießen an einem Tisch, ein 
Miteinander der Absprachen – alles wie im täglichen Kitaleben und doch besonders, da unter dem 
offenen Himmel und bei jeder Wetterlage, behütet und umhüllt von unserer wunderbaren zu 
schützenden Natur.                                        
Wenn das Kunstwerk fertig ist, muss es oft zum Trocknen noch „an die Wäscheleine“ …  
Möglicherweise sind wir Erwachsene manches Mal auch gefordert, das Gestaltete des Kindes in 
seiner Nässe oder Klebrigkeit zu schätzen - sehr hoffe ich, dass das Gut dieser Kinderkunst uns 
Erwachsene auch weiterhin einladen wird, selbstwirksam kreativ in dieser Zeit zu bleiben - wir uns 
anstecken lassen, mutig zu gestalten! 

Träger für die Ermöglichung und Fi-
nanzierung dieser wie auch der vie-
len früheren und kommenden Team-
fortbildungen.    

 
Überraschend und unerwartet, 
eine geniale Ich-Wir Erfahrung im Auenlandteam .... 
 
Sehr beeindruckt verließen wir am  7. Juli 2023 den Praxishof Wildenbergen - 
gut vorbereitet durch regelmäßige - mit verschiedensten Schwerpunkten- Teamfortbildungen, 
erlebte das pädagogische Team der KITA Auenland unter der herausfordernden fränkischen 
SommerSonne grandiose 7 Stunden!     

 
Die Methode Intuitives Bogenschießen ergriff uns alle und nahm uns pfeilgerade ins Schwarze 
mit .... und dabei ging es nicht ums Erreichen des Zielkreises! 
Begleitet wurden wir durch den Tag von Martina Klemm und Claudia Peters, die uns immer 
wieder neue Impulse und Aufgaben gaben. Wir schulten uns vertraut und gleichermaßen neu 
in der Teamarbeit! In 7 Schritten (Feste Basis haben, gut vorbereitet, Fokussieren, 
Konzentrieren, Positionieren, das Ziel im Blick haben, Analysieren) ließen wir den Pfeil intuitiv 
losschnellen. Vorne an der Startlinie in der Regel zu viert, im unmittelbaren „backstage“ wir 
anderen – natürlich, wir wissen schon seit unserer Ausbildung zur pädagogischen Fachkraft, 
eine wertschätzende Aufmerksamkeit für eine(n) besonderen Moment/Situation im 
Hintergrund stärkt die Präsenz der aktiven „Tätigen“.... Jedoch, was für ein Gänsehautgefühl, 
als die vier gleichzeitig ihre Pfeile fliegen ließen, ohne langes Absprechen, Diskutieren, 
Überprüfen... Und dann das Echo von Hinten, begeisterndes Applaudieren für die 
Bogenschützen! Woher kam dies unglaubliche Miteinander?                                                                   
Die zwei Frauen vom Praxishof Wildenbergen lobten uns, wie wunderbar unser Team sich 
zeige, selten käme dies gleich vor – das Lob, so dachten wir zunächst ist sicher motivierend 
eingesetzt ... doch mit den weiteren Stunden am Praxishof Wildenbergen wurde uns klar, hey, 
das sind WIR „Auenländer“ mit den in unserem Team wertgeschätzten vielfältigen Ichs!!!!! 
Unser Dank gilt unserem Leitungsteam für die Auswahl dieses genialen Teamtages und 
unserem Träger für die Ermöglichung und Finanzierung dieser wie auch der vielen früheren 
und kommenden Teamfortbildungen.   
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gut vorbereitet durch regelmäßige - mit verschiedensten Schwerpunkten- Teamfortbildungen, 
erlebte das pädagogische Team der KITA Auenland unter der herausfordernden fränkischen 
SommerSonne grandiose 7 Stunden!     

 
Die Methode Intuitives Bogenschießen ergriff uns alle und nahm uns pfeilgerade ins Schwarze 
mit .... und dabei ging es nicht ums Erreichen des Zielkreises! 
Begleitet wurden wir durch den Tag von Martina Klemm und Claudia Peters, die uns immer 
wieder neue Impulse und Aufgaben gaben. Wir schulten uns vertraut und gleichermaßen neu 
in der Teamarbeit! In 7 Schritten (Feste Basis haben, gut vorbereitet, Fokussieren, 
Konzentrieren, Positionieren, das Ziel im Blick haben, Analysieren) ließen wir den Pfeil intuitiv 
losschnellen. Vorne an der Startlinie in der Regel zu viert, im unmittelbaren „backstage“ wir 
anderen – natürlich, wir wissen schon seit unserer Ausbildung zur pädagogischen Fachkraft, 
eine wertschätzende Aufmerksamkeit für eine(n) besonderen Moment/Situation im 
Hintergrund stärkt die Präsenz der aktiven „Tätigen“.... Jedoch, was für ein Gänsehautgefühl, 
als die vier gleichzeitig ihre Pfeile fliegen ließen, ohne langes Absprechen, Diskutieren, 
Überprüfen... Und dann das Echo von Hinten, begeisterndes Applaudieren für die 
Bogenschützen! Woher kam dies unglaubliche Miteinander?                                                                   
Die zwei Frauen vom Praxishof Wildenbergen lobten uns, wie wunderbar unser Team sich 
zeige, selten käme dies gleich vor – das Lob, so dachten wir zunächst ist sicher motivierend 
eingesetzt ... doch mit den weiteren Stunden am Praxishof Wildenbergen wurde uns klar, hey, 
das sind WIR „Auenländer“ mit den in unserem Team wertgeschätzten vielfältigen Ichs!!!!! 
Unser Dank gilt unserem Leitungsteam für die Auswahl dieses genialen Teamtages und 
unserem Träger für die Ermöglichung und Finanzierung dieser wie auch der vielen früheren 
und kommenden Teamfortbildungen.   
 

Für den Gebührenzeitraum 2024 - 
2027 werden die Abfallgebühren neu 
kalkuliert. Die genauen Gebühren 
werden zu gegebener Zeit bekannt 
gegeben. Aufgrund gestiegener Ent-
sorgungskosten und der allgemei-
nen Preisentwicklung werden sich 
die Abfallgebühren jedoch voraus-
sichtlich erhöhen. 
Für den neuen Gebührenzeitraum 
wird es zudem neue Zusatzrestab-
fallsäcke geben, diesmal in der Far-
be Weiß/transparent. 
Bitte beachten Sie, dass ab dem 
neuen Jahr (01.01.2024) die alten, 
aber bisher noch akzeptierten rot/
transparenten Sä-
cke nicht mehr gül-
tig sind. Sollten Sie 
noch im Besitz rot/
transparenter Sä-
cke sein, sollten 
sie noch heuer ver-
braucht werden.
Die gerade aktuel-
len blau/transparen-
ten Säcke werden 
ab dem 01.01.2024 
weiterhin von der 
Müllabfuhr mit-
genommen, wenn 
diese mit einer 
zusätzlichen Ge-

bührenmarke beklebt sind. Diese 
können Sie in Ihrer Stadt- bzw. Ge-
meindeverwaltung erwerben.  
Da die zukünftige Gebührenhöhe 
derzeit noch nicht feststeht, kann 
auch noch kein Preis für die neuen 
weiß/transparenten Zusatzrestab-
fallsäcke bekanntgegeben werden. 
Auch der Preis für die zusätzlichen 
Gebührenmarken für die blau/trans-
parenten Säcke ist noch nicht be-
kannt.
Soweit die neuen Gebührenhöhen 
feststehen werden sie auf unserer 
Internetseite unter www.landkreis-
ansbach.de veröffentlicht.

Rote Zusatzrestabfallsäcke 
nur noch im Jahr 2023 gültig 
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Im Ansbacher Stadtteil Brodswinden 
entsteht auf einem 5000 Quadratme-
ter großen Grundstück der Neubau 
der Integrierten Leitstelle (ILS) für 
die Landkreise Ansbach und Neu-
stadt/Aisch-Bad Windsheim sowie 
die Stadt Ansbach. Vor rund zwei 
Monaten wurde mit den ersten Bau-
arbeiten begonnen. Seitdem schrei-
ten die Arbeiten Schritt für Schritt 
voran und liegen im Zeitplan. Darü-
ber informierten Thomas Müller, Ge-
schäftsleiter des Zweckverbands für 
Rettungsdienst und Feuerwehralar-
mierung, Jürgen Lößlein, Abteilungs-
leiter im Landratsamt Ansbach und 
Martin Auernheimer vom beauftrag-
ten Architekturbüro bei einer Bau-
stellenführung.

Beeindruckt zeigten sich Verbands-
vorsitzender Landrat Dr. Jürgen Lud-
wig und die Verbandsräte davon, in 
welch kurzer Zeit der Rohbau bereits 
in die Höhe gewachsen ist. Derzeit 
dominieren vor allem massive Stahl-
betonwände das Bild auf der Bau-
stelle. Auch die Zisternen zur Rück-
haltung des Niederschlagswassers 
liegen zum Einbau bereit. Fertig ge-
stellt sein soll die neue Integrierte 
Leitstelle in der zweiten Hälfte des 
Jahres 2025. Mit einer Photovol-
taikanlage sowie begrünten Dach-
flächen wird sie den Anforderungen 
an ein zeitgemäßes Bauen voll ent-
sprechen.

Während sich im Erdgeschoss der 
neuen Leitstelle überwiegend Tech-
nikräume befinden, wird der eigent-
liche Einsatzleitraum darüber lie-
gen. Noch ein Stockwerk höher wird 
neben dem Verwaltungsbereich 
auch ein Schulungs-/Besprechungs-
raum zu finden sein. Ebenfalls nach 
Brodswinden umziehen wird das vier 
Mitarbeiter umfassende Team des 
Zweckverbands für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung. 
Die Kostenberechnung belief sich 
zum Stand August 2022 auf 28,632 
Millionen Euro. Aufgrund der Inde-
xierung und Hochrechnung bis zur 
Fertigstellung ergibt dies voraus-
sichtlich Gesamtkosten von 32,894 
Mio. €.

Arbeiten am Neubau der Integrierten Leitstelle schreiten voran
 Mit dem Neubau ist eine deutliche 
Flächenmehrung gegenüber der Be-
stands-ILS im Ansbacher Stadtteil 
Eyb verbunden. Dies liegt insbeson-
dere daran, dass in der derzeitigen 
ILS bestimmte Betriebsbereiche 
überhaupt nicht vorhanden sind oder 
einer Doppelnutzung unterliegen, 
was bei größeren Einsatzlagen zu 
deutlichen Einschränkungen des 
Betriebes führt. Ebenso sind seit Be-
triebsbeginn Räume in der Feuerwa-
che Ansbach sowie seit drei Jahren 

Container für Arbeitsplätze ange-
mietet.
So wird im Neubau erstmals Platz 
unter anderem für einen Sonder-
lagenraum, einen Aufenthaltsraum, 
Umkleiden, Duschen, Lagerräume, 
den BOS-Funk, Sicherheitsbeleuch-
tung und einen Schulungs-/Bespre-
chungsraum geschaffen. Mehr Flä-
che wird im Neubau insbesondere 
für Serverräume, Sanitäranlagen, 
Klima-/Lüftungszentralen und auch 
Löschanlagen benötigt.
Auch der personellen Entwicklung 
wird Rechnung getragen: So waren 
es in 2011, dem Jahr der Betriebs-
aufnahme, 25 Mitarbeiter, davon 19 
Disponenten. Derzeit sind 53 Mit-
arbeiter, in der Integrierten Leitstelle 
tätig, davon 31 Disponenten. 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Landrat Helmut Weiß vom Landkreis Neustadt/
Aisch-Bad Windsheim und Bürgermeister Dr. Markus Bucka der Stadt Ans-
bach (vorne Mitte) informierten sich mit Verbandsräten des Zweckverbands 
für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung vor Ort über die Fortschritte am 
Neubau der Integrierten Leitstelle im Ansbacher Stadtteil Brodswinden.
Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein
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Alles rund um Schwangerschaft und Geburt

Die Bayerische Karpfensaison er-
öffneten nun gemeinsam Bayerns 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder 
sowie die Bayerische Staatsminis-
terin für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Michaela Kaniber beim 
Fischhaus Wiesethgrund in Rott-
nersdorf (Markt Bechhofen). Unter-
malt von Blasmusik des Spielmanns-
zugs Bechhofen stiegen Dr. Söder, 
der Stellvertretende Landrat Hans 
Henninger und der 1. Bürgermeis-
ter des Marktes Bechhofen in den 
Fischweiher und ernteten die ersten 
Karpfen. 
„Der Karpfen hat in unserer Region 
einen hohen Stellenwert und begeis-
tert jede Saison aufs Neue mit sei-
nem einzigartigen Geschmack. Es 
ist wirklich schön, dass die Fischhöfe 
im Landkreis solch ein hochwertiges 
und leckeres Lebensmittel liefern“, 
sagt Hans Henninger. Er lädt zudem 
alle Karpfen-Fans zur Heilsbronner 
Karpfenlust ein, die am Samstag, 
den 9. September 2023, ab 10 Uhr 
am Klosterweiher stattfinden wird. 
Traditionell kommt der Karpfen in al-

Bayerische Karpfensaison durch Dr. Markus Söder und Michaela Kaniber 
im Landkreis Ansbach eröffnet

len Monaten auf den Teller, die den 
Buchstabe R im Namen haben. Bis 
Ende April 2024 können Liebhaber 
den Fisch nun also wieder auf den 
Fischhöfen im Landkreis Ansbach 

Berichte, An-
zeigen und 

Bilder bitte an
mb-petersau-

rach@
druckerei-
scheffel.de

oder an 
amtsblatt@

petersaurach.
de

kaufen oder in den Gasthäusern es-
sen. Ob Filet, Karpfenknusper oder 
der ganze Fisch bleibt dabei jedem 
selbst überlassen.

Im Fischteich des Fischhauses Wiesethgrund in Rottnersdorf (Markt Bechhofen) wurde 
nun die Bayerische Karpfensaison durch Ministerpräsident Dr. Markus Söder (Mitte) er-
öffnet. Foto: Landratsamt Ansbach/Josephine Georgi

Zweiteilige Informationsveranstaltung für werdende Eltern

Teil I: Informationsabend für werdende Eltern
Wann:  Mittwoch, 25.10.2023, 18:00 Uhr
Wo:  Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstraße 64, 91522 Ansbach
Referenten: Frau Ulrike Kroemer, Oecotrophologin, AOK
  Frau Adelheid Contino, Diplom-Sozialpädagogin FH, Gesundheitsamt
Themen: *Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und Stillzeit
  *Informationen zu Mutterschutz I Elternzeit I Elterngeld I Familiengeld I uvm

Teil II:  Gelungener Start mit Baby
Wann:  Mittwoch, 8.11.2023, 18:00 Uhr
Wo:  Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstraße 64, 91522 Ansbach
Referentin: Frau Martina Hartmann, Diplom-Sozialpädagogin FH, Gesundheitsamt
Themen: *praktische Tipps und nützliche Informationen für einen gelassenen Start ins 
 Familienleben.
*Die ersten Wochen als Mutter I Vater I Kind
  *Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen
  *Sichere Bindung

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter:
Telefon: 09851/3052 oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Veranstaltungen sind kostenlos!
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5. Dezember 2023 | 19:00 Uhr | Online
„Wenn Essen zum Problem wird…“

Referentin: Christine Dietrich (Sozialpädagogin)
Veranstalter: Gesundheitsamt Ansbach

Anmeldung unter christine.dietrich@landratsamt-ansbach.de oder bei Christine Dietrich 0981/468-7112 

5. Oktober. 2023 | 19:30 Uhr | Friedenskirche Gemeindehaus
"Kinder klar und wertschätzend führen"

Referentin: Sigrid Strobel (Pädagogin & Fachdozentin Lingva Eterna) 
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk im Dekanat Ansbach

26. Oktober. 2023 | 19:00 Uhr | Online
„Geschwister…haben sich zum Streiten gern“

Referentin: Petra Herold-Scheidler (Sozialpädagogin, Familientherapeutin)
Veranstalter: Eltern-, Jugend- und Familienberatungsstelle Ansbach

25. Januar 2024 | 19:30 Uhr | Online
"Sprache auf Augenhöhe" - Entwicklungsgerechte Alltagssprache mit Kindern von 0-6 Jahren

Referentin: Petra Stargardt (Heilpädagogin und Montessori Pädagogin)
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk im Dekanat Ansbach

Anmeldung unter https://www.evangelische-termine.de/d-6686836

24. Januar 2024 | 19:00 Uhr | Online
„Schulstress und Prüfungsängste vermeiden – Was können Eltern tun?“

Referentin: Andrea Kaiser (Sozialpädagogin M.A., Spieltherapeutin,tiergestützte Therapie, Achtsamkeitstrainerin)
Veranstalter: Eltern-, Jugend- und Familienberatungsstelle Ansbach

Anmeldung unter https://www.evangelische-termine.de/d-6687345

Anmeldung unter www.erziehungsberatung.landkreis-ansbach.de oder 0981/468-5555

 Anmeldung unter andrea.kaiser@landratsamt-ansbach.de  oder bei Andrea Kaiser 0981/468-5511

Familien in Balance
Was Kinder brauchen und Eltern hilft

Eine Veranstaltungsreihe vom in Kooperation mit

Veranstaltungsreihe
Oktober 2023 bis Januar 2024

Die Mitarbeiterinnen der Staatlich 
anerkannten Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen beim Land-
ratsamt Ansbach, Gesundheitsamt 
Dinkelsbühl bieten eine Reihe von 
Abendveranstaltungen für Eltern, 
Großeltern und Erzieher an.

10.10.2023: Sexuelle Orientierung 
und geschlechtliche Vielfalt
In diesem Vortrag erfahren Sie 

Herzliche Einladung zur Veranstaltungsreihe 
„Vom Baby bis zum Teenager“

Grundlagen zum (queeren) Erleben 
von Kindern und Jugendlichen und 
wie Sie diese in ihrer Persönlich-
keitsentwicklung begleiten können. 
Referentin: JJ Herdegen, M.A. - Au-
tor*in, Workshopleitung, Medien-
schaffende*, Fliederlich e.V.-Quee-
res Zentrum Nürnberg
Ort: Ansbach, Gesundheitsamt, 
Crailsheimstr. 64

17.10.2023: Verhalten bei 
Kindernotfällen
Die passenden Antworten und 
Verhaltensweisen erhalten Sie 
an diesem Abend, damit Sie im 
Notfall gut gerüstet sind.
Referentin: Martina Lederer, BRK
Ort: Wassertrüdingen, Bürger-
saal, Kirchgasse

24.10.2023: Schulstress und 
Prüfungsängste vermeiden – 
Was können Eltern tun?
Nach der Corona Pandemie fiel 
es vielen Kindern schwer, sich 
wieder in den Schulalltag ein-
zufinden. Die Referentin geht in 
ihrem Vortrag darauf ein, wie sie 
als Eltern Ihre Kinder begleiten 
können. 
Referentin: Andrea Kaiser, Ju-
gend- und Familienberatungs-
stelle in Stadt und Landkreis 
Ansbach, Sozialpädagogin (MA), 
Spielpädagogin und Achtsam-
keitstrainerin
Ort: Rothenburg o.d.T., Berufs-
schule, Bezoldweg 31, 2. Stock

07.11.2023: Jugendliche und 
soziale Medien – Wege in die 
Einsamkeit!?
Die Referentin wird dies in Ihrem 
Vortrag aufgreifen und Hinter-
grundinformationen liefern, da-
mit Sie als Eltern Chancen und 
Risiken sozialer Medien kennen 
lernen und den Umgang Ihrer 
Kinder damit besser einschätzen 
können.
Referentin: Paula Ludwig, Medi-
enzentrum Parabol Nürnberg
Ort: Dinkelsbühl, Gesundheits-
amt, Luitpoldstr. 5, Erdgeschoss

14.11.2023: Vater sein – aber 
richtig!?
Welche wichtige Bedeutung der 
Vater für die Entwicklung des 
Kindes haben kann, soll dieser 
Vortragsabend beleuchten.
Referent: Jörg Schuster, Dip-
lom-Sozialpädagoge (FH) und 
Familientherapeut, Supervisor; 
Amt für Jugend und Familie beim 
Landratsamt Ansbach
Ort: Wassertrüdingen, Bürger-
saal, Kirchgasse
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Die neue BAVARIA Feuerlöschergeneration in den Varianten: Magnum 6 u. 9 kg Pulver, 6 u. 9 l Wasser, 6 u. 9 l Schaum, BIO 6 l Schaum und 6 l Fettbrand!

Brandschutz Service Hofmann

Rainer Hofmann

Sonnengasse 9

91580 Petersaurach

Mail: info@bsh4you.com

Mobil: 01795103583

BAVARIA FeuerlöscherBrandschutzbeauftragter

Wartung, Instandhaltung

Feuerlöschern,

Brand- Rauchschutztüren

Anlagen der Löschwassertechnik:

Hydranten, Wandhydranten

Feuerwehrlaufkarten

Brandschutzordnungen

und Prüfung von:

und Feststellanlagen

und Steigleitungen

Flucht und Rettungspläne

Feuerwehrpläne

Beratung und Berechnung

21.11.2023: Essen lernen – kein 
Problem!
Die AOK-Ernährungsberaterin gibt 
Ihnen Tipps und informiert Sie über 
eine gesunde und wohlschmecken-
de Kost für Kinder im Alter von 1 bis 
5 Jahren.
Referentin: Ulrike, Krömer, Diplom-
Oecotrophologin, AOK Ansbach
Ort: Rothenburg o.d.T., Berufsschu-
le, Bezoldweg 31, 2. Stock

28.11.2023: Familie und Beruf – 
wie beides gut gelingen kann
Wie Sie es schaffen können, Fami-
lie und Beruf gut unter einen Hut zu 
bekommen, ohne sich dabei zu zer-
reiben oder demotivieren zu lassen, 
wird die Referentin an diesem Abend 
gemeinsam mit Ihnen erörtern.
Referentin: Tanja Peipp, Gleichstel-
lungsbeauftragte, Landkreis Ans-
bach
Ort: Ansbach, Gesundheitsamt, 
Crailsheimstr. 64, 

Sonderveranstaltung:
25.10.2023: Prinzessin, Feuer-
wehrmann, Topmodel und lustige 
Loser – Medienheld*Innen als Vor-
bilder unserer Kinder!? – Medien und 
Identitätsentwicklung von Kindern 
und Jugendlichen
Maya Götz setzt sich mit medialen 
Rollenbildern kritisch auseinander 
und zeigt auf, welchen Einfluss die-
se auf die Identitätsentwicklung Ihrer 
Kinder haben.
Referentin: Dr. phil. Maya Götz; Me-
dienwissenschaftlerin
Ort: Dinkelsbühl, kleiner Schrannen-
saal

Eintritt: 7 € im Vorverkauf, 9 € Abend-
kasse 
Vorverkaufsstellen: Gesundheitsamt 
und Touristeninformation Dinkels-
bühl, Gesundheitsamt Ansbach

Die Abendveranstaltungen begin-
nen jeweils um 19:30 Uhr. Die Teil-
nehmerzahl bei den einzelnen Ver-
anstaltungen ist begrenzt. Wir bitten 
um Anmeldung entweder telefonisch 
unter (09851) 3052 oder an gesund-
heitsamt.dkb@landratsamt-ans-
bach.de.

Für alle TSV Mitglieder startet am 
19.09.2023 der Kurs „Wirbelsäulen-
gymnastik“ und findet immer diens-
tags von 19- 20 Uhr in der Turnhalle 
in Petersaurach statt.
Der Kurs umfasst 10 Einheiten zu je 
60 Minuten.
Wir freuen uns auf jeden der Lust 
hat, sich eine Stunde lang aktiv zu 
bewegen, sich zu dehnen und Mus-
keln zu spüren von denen man nicht 
einmal weiß, dass es sie gibt.
Mitmachen kann jeder -auch mit 
Handicap...
(z Bsp....ein künstliches Gelenk ist 
kein Grund auf Gymnastik zu ver-
zichten!) 
Bei Interesse einfach vorbeikom-
men und mitmachen! 
Bei Fragen: Manuela Weißmann 
Physiotherapeutin Rückenschulleh-
rerin Tel 0160 1849260 

Herzliche Einladung!
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            Umfragebogen zum Thema  
           Leben und Wohnen im Alter  

 
 
Der Anteil älterer Menschen in Deutschland steigt seit Jahren stetig. Der 
demografische Wandel verändert unsere Gesellschaft. Die im Dezember 2022 
veröffentlichten Zahlen der Bevölkerungsvorausberechnung des Statistischen 
Bundesamtes machen den wachsenden Anteil älterer Menschen deutlich. Im Jahr 
2035 wird jede vierte Person über 65 Jahre alt sein. Wir möchten als Gemeinde 
dem steigenden Bedarf nach alternativen Wohnformen sowie Pflege- und 
Hilfenetzwerken gerecht werden und die Veränderungen aktiv mitgestalten. 
Im Zuge dessen sind wir bei der Planung von Projekten auf Ihr Mitwirken 
angewiesen. Was wünschen Sie sich für das Leben im Alter in unserer Gemeinde? 
Wie können wir dazu beitragen, dass Sie sich möglichst wohl fühlen und ein 
selbstbestimmtes Leben im Alter führen können? 
 

Sie können die Umfrage auch online unter www.petersaurach.de ausfüllen. 
 

      
      

Jünger 
als 40  40 - 50 50 - 60 60 - 70 70 - 80 Älter 

als 80 
     
     Welcher Altersgruppe gehören Sie an? 

 
      

 
     
     Aus welchem Ortsteil kommen Sie? 

 
 

 
      
            Ja    Bedingt     Nein 

     
Fühlen Sie sich innerhalb der Gemeinde / Ihrer  
Nachbarschaft gut vernetzt?  

 

   

 
      
            Ja    Bedingt     Nein 

     
Haben Sie Menschen, auf die Sie sich bei einem  
Hilfe-/Pflegebedarf verlassen können? 
 

   
 

Fragebogen
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            Ja    Bedingt     Nein 

     
Können Sie Sich vorstellen im Alter in eine andere 
Wohnform umzuziehen? 
 

   

 
Welche Wohnform käme für Sie in Frage?  
(Von 1 – unwahrscheinlich bis 5 – sehr wahrscheinlich) 
 
 1 2 3 4 5 
     
     Betreutes Wohnen 
 

(Eigene Wohnung mit angegliederter Betreuung / Pflege, die bei Bedarf       
hinzugezogen werden kann) 

 

     

      
     Senioren- / Pflegeheim 
 

   (Stationäre Wohnform mit (Voll-)Versorgung und Pflege) 
 

     

     
     Barrierefreie, seniorengerechte Wohnung  
 

(Eigentumswohnung oder Mietwohnung) 
 

     

   

   Wohngemeinschaft  
 

(Gemeinschaftlicher Wohnbereich, z.B. Senioren-WG oder 
Mehrgenerationen-WG) 
 

     

 

Generationenübergreifende Hausgemeinschaft 
 
(Eigene, abgetrennte Wohnung mit hausinternem Gemeinschaftsraum 
für BewohnerInnen aller Altersklassen) 

 

     

 

Seniorenhausgemeinschaft 
 

(Eigene, abgetrennte Wohnung mit hausinternem Gemeinschaftsraum 
für ältere BewohnerInnen) 
 

     

 
 

 1 2 3 4 5 
     

Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie in eine seniorengerechte 
Wohnung in Petersaurach umziehen, die von der Gemeinde 
vermietet wird? 
 

     

 
 

Fragebogen
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Falls Sie sich vorstellen können im Alter in eine Wohnung der Gemeinde 
umzuziehen – welche Kriterien sind Ihnen wie wichtig: 
 
 Zwingend 

erforderlich Wünschenswert 
Spielt keine 

Rolle 

Größer als 1-Zimmer-Wohnung       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Balkon       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Eigener Garten       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Gemeinschaftlicher Garten / Grünbereich zum 
Aufenthalt       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Barrierefrei / Behindertengerecht       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Ambulanter Pflegedienst im Haus angegliedert       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Nahegelegenes Café        ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Nahegelegene Arztpraxis       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Gemeinschaftsraum im Haus        ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Wohnung im gleichen Ort, wie der aktuelle 
Wohnsitz       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Eigentumswohnung       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Mietwohnung       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

Einkaufsmöglichkeiten       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

       ☐☐          ☐☐       ☐☐ 

  
Gibt es weitere Kriterien, die Ihnen wichtig sind? Lassen Sie uns an Ihren Gedanken 
zum Thema “Alternative Wohnform im Alter” teilhaben. 
 
___________________________________________________________
___________________________________________________________
___________________________________________________________ 
___________________________________________________________
___________________________________________________________ 
___________________________________________________________
___________________________________________________________ 
 
 
 
 

Fragebogen
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Welche Unterstützungsformen würden Sie in unserer Gemeinde nutzen?  
 

      
           Ja    Bedingt     Nein 

     
Bürgerbus  
Kleinbus, der für unterschiedliche Fahrten genutzt werden 
kann. Organisiert von ehrenamtlichen FahrerInnen. 
 

   

     
Stärkung Sozialer Kontakte in der Nachbarschaft 
Regelmäßige Treffen im direkten Wohnumfeld z.B. 
Spazierrunden, Kaffeekränzchen, Spielenachmittage  
 

   

 

Einkaufsservice 
 

   
     

Nachbarschaftshilfe  
Unterstützung bei alltäglichen Aufgaben, erbracht durch 
ehrenamtliche NachbarInnen wie z.B. Fahr- / 
Begleitdienste, Haus- / Gartenarbeiten, Einkauf 

 

   

     
Angebote zur Prävention und Gesundheitsförderung  
Vorträge zu Gesundheitsthemen wie z.B. Demenz, 
Trittsicherheit, Angehörigenberatung, 1.-Hilfe, Ernährung, 
oder auch kleine Gymnastik- / Bewegungsangebote 
 

   

 
Organisierte Ausflüge / Freizeitaktivitäten 
Museums- & Theaterbesuche, Wanderausflüge, Besuch 
von Veranstaltungen uvm.  
 

   

 
Mitfahrbank 
Durch das Platznehmen auf der Bank signalisieren Sie, 
dass Sie sich eine spontane, kostenlose 
Mitfahrgelegenheit wünschen. 
 

   

 

Welche Unterstützungsform vermissen Sie in unserer Gemeinde? 
Was würden Sie sich wünschen? 
____________________________________________________________
____________________________________________________________ 
 

Möchten Sie uns sonst noch etwas mitteilen? 
____________________________________________________________
____________________________________________________________ 

 

Bitte trennen Sie den ausgefüllten Fragebogen aus dem  
Monatsblatt heraus und geben Sie ihn im Rathaus ab. 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 

Fragebogen
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STADTRADELN im Landkreis Ansbach setzte neue Maßstäbe

Die Zahl der Teilnehmer hat sich 
mehr als verdoppelt, die gefahrenen 
Kilometer haben sich sogar fast ver-
dreifacht. Äußerst positiv fällt im Vor-
jahresvergleich die Bilanz der Aktion 
STADTRADELN im Landkreis Ans-
bach aus. Ziel war es, 21 Tage lang 
möglichst viele Alltagswege mit dem 
Rad zurückzulegen. „Klimafreundli-
che Mobilität liegt im Trend. Ich freue 
mich, dass immer mehr Bürgerin-
nen und Bürger die Devise ,Lenker 
statt Lenkrad‘ beherzigen und so für 
neue Meilensteine beim STADTRA-
DELN gesorgt haben“, sagte Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig beim Abschluss-
termin auf dem Gelände der Firma 
Schüller Möbelwerk KG in Herrie-
den.
Im Rahmen der Aktion legten 783 
radelnde Personen in den 21 Ta-
gen 179.305 Kilometer auf dem Rad 
zurück. Die Daten aus dem Vorjahr 
(306 Aktive, 60.576 Kilometer) wur-
den damit regelrecht pulverisiert. Pri-
ma fürs Klima, denn auf diese Weise 
wurden in diesem Jahr 29 Tonnen 
Kohlendioxid vermieden. „Langfris-
tig soll der Anteil von Radfahrern im 
Verkehr deutlich erhöht werden. Die-
ses Ziel aus dem Integrierten Klima-
schutzkonzept verfolgen wir weiter. 
Aktionen wie das STADTRADELN 
helfen dabei sehr und die Ergebnis-
se zeigen, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind“, so Lena Navarro Ortiz, 
Klimaschutzmanagerin am Land-
ratsamt Ansbach.
Als bester Einzelfahrer erhielt Nor-
bert Braun aus Windsbach eine Ur-
kunde und eine Fahrradtasche der 
Marke Ortlieb aus Heilsbronn. Er 
fuhr rund 2.217 Kilometer. Auf den 

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!

Plätzen zwei und drei folgten Hans-
Jürgen Härtfelder aus Feuchtwan-
gen (2.023 Kilometer), der Gewinner 
des Vorjahres, und Holger Roth aus 
Geslau (1.611 Kilometer). Bei den 
Teams setzte sich die Schüller Mö-
belwerk KG mit 47.689 Kilometern 
mit Abstand an die Spitze. 165 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Un-
ternehmens machten bei der Aktion 
mit. Geschäftsführer Markus Schül-
ler dankte bei der Urkundenüber-
gabe allen, „die richtig Fahrt aufge-
nommen und Kilometer gesammelt 
haben“. Das Unternehmen werde 
auch im nächsten Jahr wieder an der 
Aktion teilnehmen. Zweitplatzierte 
wurde die Marktgemeinde Weiden-
bach (25.012 Kilometer), Drittplat-
zierter das Gymnasium Feuchtwan-
gen (18.568 Kilometer).
Besonders freut sich die Klima-
schutzmanagerin, dass in diesem 
Jahr auch die Schulen für eine Teil-
nahme gewonnen werden konnten. 

Neben dem Gymnasium Feucht-
wangen waren unter anderem die 
Grund- und Mittelschule sowie die 
Realschule Herrieden und die Mit-
telschule Dietenhofen mit von der 
Partie. Zudem lobte Lena Navarro 
Ortiz die gute Zusammenarbeit mit 
den Kommunen, die bei der Fahr-
radkampagne aktiv dabei waren, in-
dem Sie als Team mit an den Start 
gegangen sind und mit geführten 
Radtouren das STADTRADELN be-
worben haben.
Landrat Dr. Jürgen Ludwig möch-
te den Schwung aus der erfolgrei-
chen Aktion mitnehmen: „Jetzt ist 
es wichtig, die Freude und Begeis-
terung am Radfahren beizubehal-
ten, um gemeinsam die Mobilitäts-
wende anzugehen.“ Weiterführende 
Informationen zum Klimaschutz im 
Landkreis Ansbach gibt es laufend 
aktualisiert unter www.klimaschutz-
landkreis-ansbach.de.

Für die beste Teamleistung beim STADTRADELN nahmen Geschäftsführer Markus 
Schüller (links) und Doris Schüller-Heller (Mitte) von der Schüller Möbelwerk KG von 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig die Urkunde entgegen. Bester Einzelfahrer wurde Norbert 
Braun (rechts), dem Klimaschutzmanagerin Lena Navarro Ortiz eine hochwertige Fahr-
radtasche überreichte. Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein
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Tanzen statt Torkeln

Das Suchtpräventionsprojekt „Tan-
zen statt Torkeln“ auf dem Tauber-
talfestival, hat aufgezeigt, dass 
Präventionsarbeit ohne Verbote 
funktionieren kann. Die Kommunale 
Jugendarbeit des Landkreises Ans-
bach fungierte wieder als Träger der 
Maßnahme und unterstützte das 
Leitungsteam um Anna Wiemer und 
Martin Heilscher.
15 ehrenamtliche Helfer wurden vor-
ab geschult, um für die Gespräche 
über einen bewussten Umgang mit 
Alkohol mit den Festivalbesuchern 
vorbereitet zu sein. Über 1150 Gäste 
beteiligten sich am Gewinnspiel und 
beschäftigen sich beim Ausfüllen ei-
nes Selbstreflexionsbogens mit dem 
eigenen Konsumverhalten. Weitaus 
mehr Leute freuten sich über den 
intensiven Austausch mit den Ehren-
amtlichen, das kostenlose Mineral-
wasser und die alljährlichen Buttons.

Veranstaltungsreihe 
„Alles Gute für die Seele“

Um die vielfältigen Aspekte von Ein-
samkeit in den Fokus der öffentli-
chen Aufmerksamkeit zu lenken, 
wurde vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Gesundheit und Pflege 
der diesjährige Präventionsschwer-
punkt auf die „Gesundheitlichen Fol-
gen und Prävention von Einsamkeit“ 
gelegt. Chronische Einsamkeit kann 
sich sowohl auf die psychische und 
wie auch körperliche Gesundheit 
auswirken. Mit der Veranstaltungs-
reihe „Alles Gute für die Seele“, 
die gemeinsam durch das Gesund-
heitsamt für Landkreis Ansbach und 
Stadt Ansbach mit Kiss Ansbach 
organisiert wird, soll ein größeres 
Bewusstsein in der Bevölkerung für 
Einsamkeit geschaffen sowie Wege 
und Hilfsangebote aufgezeigt wer-
den. Die Veranstaltungen finden im 
Zeitraum vom 11. Oktober bis 11. 
November 2023 statt. 
 
Der Flyer zu den Veranstaltungen 
ist unter folgendem Link zu finden:
https://www.landkreis-ansbach.de/
Aktuelles/Publikationen Gesund-
heit&Soziales

Die Veranstaltungsorganisation 
„KARO“ unterstützte das Projekt 
erneut außerordentlich und stellte 
sowohl den Ehrenamtlichen je ein 
Drei-Tages-Wochenendticket mit 
Essens- und Verpflegungsmarken 
als auch die Preise für das Gewinn-
spiel zur Verfügung. So konnten täg-
lich drei Wochenendtickets für das 
Folgejahr, drei T-Shirts und sogar 
ein VIP-Ticket verlost werden. „Das 
Taubertalfestival möchte Vorreiter im 
Bereich Suchtprävention auf Fes-
tivals werden und das merkt man. 
Die Unterstützung und reibungslose 
Kommunikation ist nicht selbstver-
ständlich“, so Kreisjugendpfleger Jo-
hannes Gehring vom Landkreis Ans-
bach. Die Maßnahme wurde zudem 
vom kommunalen Krankenhausun-
ternehmen ANregiomed unterstützt.

In lockerer Runde das Thema Alkoholkonsum aufgreifen: Das gelang erneut beim Tau-
bertalfestival mit dem Suchtpräventionsprojekt „Tanzen statt Torkeln“.
Foto: Landratsamt Ansbach/Johannes Gehring
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Versteckt im Tiefentalgraben, zwi-
schen Großhaslach und Neuhöf-
lein, abseits jeglicher Verkehrswege 
findet man die von November 1922 
bis Januar 1923 erbaute Tiefental-
brücke. Der Bau ging von der da-
maligen Gemeinde Neuhöflein aus, 
um den Schul- und Kirchenweg von 
Neuhöflein nach Großhaslach zu er-
leichtern. Zuvor mussten die Fuß-
gänger den Hang bis zum Bachbett 
hinunter, über einen Holzsteg den 
Tiefentalgraben queren, und auf der 
gegenüberliegenden Seite den Hang 
wieder hinaufklettern, was beson-
ders bei schlechten Witterungsver-
hältnissen nicht einfach war.
Die Brücke wurde mit Zustimmung 
der Grundstückseigner und der Ge-
meinde Großhaslach auf Großhasla-
cher (jetzt Petersauracher) Gemein-
degebiet erbaut. Die Planung und 
Bauausführung lag beim Großhas-
lacher Maurermeister Sommer. Mit 
zunehmendem Straßenbau und der 
einhergehenden Technisierung wie 
Autoverkehr und Schulbusse, wur-
den frühere „Umwege“ nun norma-

100 Jahre Tiefentalbrücke erbaut von der Ortsgemeinde Neuhöflein 1922/23
le Verkehrsverbindungen. Im Zuge 
der Flurbereinigung wurden dann 
aber leider Wege und Straßen ver-
legt, und so die Brücke vom Wege-
netz abgeschnitten, sodass sie im 
Grunde keine verkehrstechnische 
Aufgabe mehr erfüllt – und so sieht 
sie leider inzwischen auch aus – das 
Betreten ist inzwischen aus Sicher-
heitsgründen verboten!
Die beiden Löwenköpfe aber wa-
chen weiterhin am höchsten Punkt 
des Brückenbogens und erinnern 
sich sicher gerne an vergangene 
Zeiten, wo sich noch ein reges Kom-
men und Gehen, über die unter Mü-
hen und Kosten erbaute Brücke, ab-
gespielt hat.

100 Jahre Tiefentalbrücke 
erbaut von der Ortsgemeinde Neuhöflein 1922/23 
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Sandra 09872-9699897

Systemische Praxis für Frauen  

Sandra Pfabe-Speri 
Systemische Therapeutin

An der Leite 17 91850 Petersaurach

09872-9699897 kontakt@systemische-praxis-fuer-frauen.de

Kursangebote und Termine

*14.10.2023 Systemische Aufstellung - Mini Workshop 1,5 Stunden 15€

*28.10.2023 Ausgeprägte Cellulite oder Lipödem - Vortrag 1,5 Stunden 19 €
*11.11.2023 Die Magie von Mantras, Yantras und Mudras erleben 1 Stunde 10€ 

*25.11.2023 Lipödem Umgang und Bearbeitung - Mini Workshop 1,5 Stunden 19 €

*01.12.2023 Alles ist Klang und Schwingung für Körper, Geist und Seele 1 Stunde 10 €
*08.12.2023 Rückschaumeditation für 2023 der Beginn der Sperrnächte 1,5 Stunden 19€
*09.12.2023 Frauentreff  Thema: „Advent und alte Rituale“ 1 Stunde 8€

Ausführliche Informationen unter: www.systemische-praxis-fuer-frauen.de
Teilnahme nur nach Voranmeldung möglich!

09872-9699897 oder kontakt@systemische-praxis-fuer-frauen.de 

Gospels, Spirituals, 
Gospelmesse

mit Live- Band 

14. Oktober 2023
16 Uhr

St. Peter Petersaurach
- Eintritt frei-

Die Chorjugend Petersaurach lädt ein zum Oktoberkonzert

BODY 
& 

SOUL

BODY 
& 

SOUL

und Gastchor

Einladung zum 20. Drachenfest
(inklusive Mini-Flohmarkt)

Wann? Dienstag, 03.10.2023 um 14 Uhr

Wo? Festplatz neben dem Spielplatz in Wicklesgreuth
(neben Kiefernstraße 12)

Ab 14 Uhr gibt es Kaffee, Kuchen und Brezen.
Wir werden natürlich Drachen steigen lassen;

zusätzlich könnt ihr über den Mini-Flohmarkt schlendern
oder eure Spielsachen, Bücher, CD`s etc. verkaufen.

Für den Mini-Flohmarkt:
Kinder unter 7 Jahre dürfen - vom Gesetzgeber aus - nicht alleine

verkaufen. Bitte begleiten Sie Ihre kleinen Händler.
Als Verkaufsfläche bringen Sie bitte Picknickdecken mit!

Keine Standgebühr - keine Voranmeldung nötig!

Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern!

Auf euer Kommen freut sich

Wie immer: packt bitte Drachen, Tassen und Decken ein!
Bei Regen muss das Fest leider ersatzlos entfallen.

Fragen? Angie Schuster (Tel. 0172/1652041) und
Julia Lunz (Tel. 0176/70856058) helfen weiter.
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Berichte, Anzeigen und Bilder bitte an
mb-petersaurach@druckerei-scheffel.de

oder an amtsblatt@petersaurach.de

5.Familien

Flohmarkt
Ein Flohmarkt / selbstverkäufer Basar

für Groß und Klein

Sonntag, den 24.09.2023

von 13 bis 16 Uhr
Nähe Schulzentrum Petersaurach

Alles Rund ums Kind, 
die Familie 

und den Haushalt

Für Ihr leibliches Wohl 

wird gesorgt u.a.

mit Kaffee und Kuchen

(Kuchen auch zum Mitnehmen)

  5. Familien – Flohmarkt im Frühjahr5. Familien – Flohmarkt im Frühjahr
Vom Kindergartenfördererverein-PetersaurachVom Kindergartenfördererverein-Petersaurach

Ein Flohmarkt / Selbstverkäufer Basar 
für Groß & Klein

Sonntag, den 24.09.2023 von 13 bis 16 UhrSonntag, den 24.09.2023 von 13 bis 16 Uhr
Nähe Schulzentrum in Petersaurach

Haben sich bei Euch zu Hause viele Dinge angehäuft? 
Bei uns könnt Ihr sie verkaufen!

Wie läuft es ab:
- Wir sperren für Euch einen Teil der Wicklesgreuther Straße in Petersaurach

- Du mietest 4 Meter Verkaufsfläche für 6 Euro und bringst zu unserem 
Kuchenverkauf einen Kuchen (der nicht gekühlt werden muss) mit.

-Du kümmerst Dich um Deine Verkaufsfläche selbst (Tisch, Pavillon, etc.)
-Dein Auto darf direkt bei Deiner Verkaufsfläche stehen und mit genutzt werden

-Bei starkem Regen findet der Flohmarkt in der Halle statt
Was wird verkauft:

Alles Rund ums Kind, die Familie und den Haushalt

Deine Verkaufsfläche kannst Du ab 01.09.2023 
bezahlen und somit sichern bei:
- Lotte Segets – Getränkeeck in Petersaurach
- Sabine Körner – Kindergarten Fördererverein Petersaurach
(bei Bezahlung bekommst Du ein Informationsblatt für Verkäufer)

Bei Fragen Rund um den Familien – Flohmarkt 
kannst Du Dich gerne an Sabine Körner ( Tel. 0173/5728080) wenden.

Für die Verpflegung wird gesorgtFür die Verpflegung wird gesorgt..  
Wir freuen uns Euch mit 2 Essens- und Getränkeständen Wir freuen uns Euch mit 2 Essens- und Getränkeständen 
mit Kaffee, eueren leckeren selbst gebackenen Kuchen mit Kaffee, eueren leckeren selbst gebackenen Kuchen 

und mit Bratwurstsemmeln versorgen zu dürfen.und mit Bratwurstsemmeln versorgen zu dürfen.
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Veranstaltungen

Am Samstag, den 1. Juli 2023 hat 
der TSV Petersaurach 1921 e.V. die 
erste Altpapiersammlung durchge-
führt. Gemeinsam haben wir stolze 
4,5 Tonnen sortenreines Altpapier 
gesammelt, die die Entsorgungsfir-
ma Edelhäuser in Ansbach uns kos-
tenlos abtransportiert und vergütet 
hat. Der gesamte Erlös der Aktion 
geht 1:1 unserer Sportjugend des 
Vereins zugute. 
Hiermit möchten wir uns bei allen flei-
ßigen Sammlern herzlich bedanken. 
Eure Altpapiermengen wurden vor-
bildlich in handlicher Form am Stra-
ßen- bzw. Gehsteigrand deponiert, 
oder direkt persönlich zu unserem 
Sammelcontainer gebracht. Wir sind 
begeistert von Eurer … und wollen 
weiterhin regelmäßige Papiersamm-
lungen veranstalten. 

Am Samstag, 18. November 2023 
findet daher unsere zweite Altpa-
piersammlung statt. 
Unseren Altpapiercontainer findet Ihr 
an diesem Tag wieder von 9:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr in der Wicklesgreuther 
Str. 50, am Sportplatz Petersaurach. 
Wir sind in dieser Zeit vor Ort. 
Wichtiger Hinweis: Um unsere 
Sammlung sortenrein zu halten, bit-
ten wir Euch KEINE Bücher, Verpa-
ckungspapiere oder Kartonagen der 
Sammlung beizulegen. Zu unserer 
sortenreinen Altpapiersammlung 
zählen beispielsweise: Prospekte, 
Tageszeitschriften, Zeitungen, Kata-
loge, etc.
NUR im Ortsteil Petersaurach bieten 
wir Euch wieder die Möglichkeit, die 

Altpapierbündel am 18. November 
2023 bis 9:00 Uhr in handlicher Form 
am Straßen- bzw. Gehsteigrand zu 
deponieren. Wir werden Euer Papier 
zuverlässig abholen. 
Sprechen Sie bitte die Aktion in ihrer 
Nachbarschaft an. Gemeinsam leis-
ten wir damit einen nachhaltigen Bei-
trag für unsere Kreislaufwirtschaft 
und außerdem wirkt die getrennte 
Sammlung von Altpapier zum Recy-
cling ressourcen-, umwelt- und kli-
maschonend.
Am Ende ist es die Freude der Kin-
der über neue Sportausrüstung, die 
uns motiviert an diesen Sammelak-
tionen festzuhalten.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! 

Ihr Turn- und Sportverein 
Petersaurach 1921 e.V. 

Altpapiersammlung … für unsere Sportjugend!

H i e r 
k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 
o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .
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Veranstaltungen
Karpfenessen und gemütlicher Nachmittag
 des VdK Petersaurach am 11.Oktober.2023

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde 
des VDK Ortsverbandes 

Am Mittwoch den 11. Oktober wollen 
wir einen gemütlichen Nachmittag im 
Gasthaus Krone (Täufer) in Peters-
aurach durchführen.
Wir beginnen um 12.00 Uhr am Mit-
tag mit dem traditionellen Karpfen-
essen.

Am Nachmittag wird uns ein Akkor-
deonspieler mit Musik unterhalten
Dazu gibt es noch Kaffee und Ku-
chen.
Gäste können auch gerne nach dem 
Essen noch dazu kommen.
Anmeldungen für das Mittagessen 
werden bis zum 1.Oktober 2023 bei 
Ulrike Seefried, Tel. 09872/8996 oder 

Walter Schwab Tel. 09802/7310 er-
beten, damit die Gastwirtschaft ent-
sprechend planen kann.
Wir wünschen allen Teilnehmern ei-
nen schönen Tag

Die Vorstandschaft 
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Bi5e vormerken die restlichen geplanten Termine für dieses Jahr: 
15.11.2023 Kaffeenachmi&ag 
17.12.2023 Weihnachtsfeier 
Nähere InformaHonen und entsprechende Einladungen folgen noch 

Vorsitzender: Walter Schwab, Adelmannssitz 12, 91580 Petersaurach 
Telefon: 09802/7310; Mail: schwab.walter@gmail.com Seite [  1

91580 Petersaurach, 
Adelmannssitz 12 
Telefon: 09802/7310 
Handy:01717253112 
Mail: schwab.walter@gmail.com

Ortsverband Petersaurach

Adelmannssitz, 5. September 2023
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„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 

Finkenstraße 5

91580 Petersaurach
Petersaurach / www.meyer-galabau.de

Telefon: 09872 / 953000

Bitte vormerken die restli-
chen geplanten Termine für 
dieses Jahr:

15.11.2023 
Kaffeenachmittag
17.12.2023 Weihnachtsfeier

Nähere Informationen und 
entsprechende Einladungen 
folgen noch
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

24.07.2022, 6. Sonntag nach Trin. 
10 Uhr Lichtenau am Roggenberg, Regionaler Gottesdienst, Pfr. Ebeling 
10-11 Uhr Kigo im GZ 
 

26.07.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, Kita-Ausschuss-Sitzung 
 

30.07.2022, Samstag 
11 Uhr Petersaurach Trauung von Florian und Sarah Grötsch, geb. Wenk aus Petersaurach und  
Taufe von Hannah Lena Grötsch, Pfrin Geißelsöder 
 

31.07.2022, 7. Sonntag nach Trin. 
9 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Pfrin Geißelsöder 
 

02.08.2022, Dienstag 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung  
 

07.08.2022, 8. Sonntag nach Trin./ Kirchweih 
9 Uhr Gleizendorf Festgottesdienst zur Kirchweih, Pfrin Kamm 
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm 
 

13.08.2022, Samstag 
13 Uhr Petersaurach Trauung von Fabian Hartner und Simone Ruttmann aus Nürnberg, Pfrin Kamm 
 

14.08.2022, 9. Sonntag nach Trin. 
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Taufsonntag, Pfrin Kamm 
 
 
 
 

Wir sind für Sie da: 
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561 
Pfarrbüro Katrin Wiesinger: 
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470 
Mi, Do, Fr, 9 - 12 Uhr, Di u. Mi: 15 – 16 Uhr 
www.petersaurach-evangelisch.de 

24.09.2023, 16. Sonntag nach Trin./ Got-
tesdienst erleben (Back to Church-Sunday)
Gemeindewanderung mit der Gemeinde 
Schönberg
09.00 Uhr Treffpunkt St. Peterskirche
10.00 Uhr Weidenkapelle, Gottesdienst mit 
den Chören, Pfr. i.R. Peter Loos (Schönberg)/ 
Pfrin Kamm
Anschließend Essen im Gasthaus zur Eisen-
bahn, Schaugarten mit Führung, Kaffeetrin-
ken im GZ
10.00 Uhr Kigo im GZ oder Kita (wird recht-
zeitig bekannt gegeben)

01.10.2023 Erntedankfest
10.00 Uhr Petersaurach, Familiengottes-
dienst mit Kigo, Pfrin Kamm

02.10.2023 Montag 
14.30 Uhr Wicklesgreuth Friedenskirche, 
Seniorenkreis, „Wildes Island“, Ref.: Herr 
Horst Stühler

03.10.2023 Dienstag, Tag der Deutschen 
Einheit
10.15 Uhr Wicklesgreuth, Familiengottes-
dienst mit Kigo zu Erntedank, Pfrin Kamm 

19.00 Uhr Petersaurach St Peter Konzert Ti-
bilustrium – Blechbläser mit dem Motto „Dir 
und Gott zur Freude

05.10.2023 Donnerstag
14.30 Uhr Petersaurach GZ, Seniorentreff: 
„Wie´s damals war, vom ersten Schultag bis 
zur Konfirmation“, Ref.: Frau Inge Eischer

08.10.2023, 18. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gleizendorf, Festgottesdienst zu 
Erntedank, Pfrin Kamm

13.10.2023 Samstag
19.00 Uhr Petersaurach GZ, Eheabend: 
„Impuls für zwei“ mit Elfriede und Philipp 
Hauenstein

15.10.2023, 19. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gemeindezentrum, Frühstück 
zum Ehesonntag
10.00 Uhr Petersaurach, Gottesdienst zum 
Ehesonntag; Pfrin Kamm
10.00 Uhr Kigo in der Kita
11.15 Uhr Petersaurach, Taufgottesdienst 
von Jana Renner aus München, Pfrin. Kamm

16.10.2023 Montag
14.30 Uhr Wicklesgreuth Friedenskirche, 
Seniorenkreis, gemeinsame freie Zeit (An-
sprechpartner 
Herr Deininger)

22.10.2023, 20. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Petersaurach, Gottedienst mit 
Abendmahl, Präd. Waldenmayer
10.00 Uhr Kigo im GZ
10.30 Uhr Wicklesgreuth, Gottedienst mit 
Abendmahl und Kigo, Präd. Waldenmayer
10.30 Uhr Petersaurach, Taufgottesdienst 
von Luca Meier aus Petersaurach, Pfrin. 
Geißelsöder 

Gottesdienste und 
kirchliche Veranstal-
tungen der Evang. 
Kirchengemeinde 
Petersaurach

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Vestenberg

24.09.2023 (16. Sonntag n. Trin.)
10:15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Rühr (Back to 
church)

26.09.2023 (Dienstag)
14 Uhr  Kreis 60 plus, „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen“, mit Frau Gerti Götz

01.10.2023 (Erntedankfest)
10.15 Uhr Festgottesdienst, Pfrin Geißelsö-
der und KiGo, Team

02.10.2023 (Montag)
19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Ge-
meindehaus

08.10.2023 (18.Sonntag n. Trin.)
Treffpunkt 9 Uhr an der Kirche Gemeinde-
wanderung nach Neunkirchen
in Vestenberg
10:30 Uhr  Andacht in der Kirche in Neun-
kirchen Pfrin Geißelsöder und Posaunen-
chor, Willkommen sind auch Fahrradfahren 
und Autofahrer als Nachzügler

14.10.2023 (Samstag)
10-12 Uhr Kirche mit Kindern im Gemein-
dehaus, Team

15.10.2023 (19. Sonntag n. Trin.)
10:15 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfir-
mation, Pfrin Geißelsöder und Posaunen-
chor

21.10.2023 (Samstag)
12 Uhr Traugottesdienst Natalie Ivitz und 
Ioannis Lavasas

22.10.2023 (20. Sonntag n. Trin.)
10:15 Uhr Gottesdienst

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. 
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu 
kommen.

Ihr Pfarramt:
Evang. -Luth. Kirchengemeinde Vesten-
berg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder 
Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach, 
Tel. 09802/7451
Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Katrin Wiesinger, 
Donnerstag 13-16 Uhr

Gottesdienste
der Evangelisch-Lutherischen

Kirchengemeinde
Großhaslach

SpielSpaß
Samstag · 30.09. · 19.00 Uhr  ·Jakobus-
haus GH

Pfarreifest an Erntedank
Sonntag · 01.10. · 14.00 Uhr ·Martinskir-
che Bruckberg
Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Präpis ·gleichzeitig KiGo
danach Fest zur Pfarreibildung im Festsaal 
neben der Schlosswiese

Offener Frauentreff
Montag, 2.10. · 19.00 Uhr · Gemeindetreff 
Bruckberg
Pfarrer Porep informiert über Katharina von 
Bora - die Lutherin

Jakobustreff
Mittwoch · 11.10. · 14.00 Uhr
Bildervortrag aus Großhaslach und Umge-
bung mit Helene Eichhof · Jakobushaus GH

Gottesdienste
Sonntag · 15.10. 
09.00 Uhr · Marienkirche Großhaslach· 
Pfrin. Eitmann
10.30 Uhr · mit Einführung der neuen Mit-
arbeiter · Martinskirche Bruckberg· Pfrin. 
Eitmann

So bleiben wir in Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, 
Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach,  
09872-7600
Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt, 
Handy 01515 8784114, 
Mail: friederike.oertelt@elkb.de
Pfarramtssekretärin Sonja Rühl, 
pfarramt.grosshaslach@elkb.de, 
Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr

Wichtiger Hinweis:

Pfarrerin Sabrina Geißelsöder befindet sich in Mutterschutz 

und Elternzeit.

Die Vertretung übernimmt 

Pfarrer Claus Ebeling (09827/247) 

z. B. Taufen, Hochzeiten, Trauerfälle.

Weitere Ansprechpersonen sind: 

Lisa Birnbaum (0151/41426783) und Ernst Rebelein 

(09802/386),

sowie Katrin Wiesinger zu den bekannten Bürozeiten

Veranstaltungen / Kirche

Redaktionsschluss 
für die 

nächste Ausgabe
ist Mittwoch 

der 11.10.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 20.10.2023
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Neuendettelsau: St. Franziskus

Sonntag, 24.09.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 28.09.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 29.09.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Sonntag, 01.10.2023 
10.00 Uhr Hochamt zum Erntedankfest 

Donnerstag, 05.10.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 07.10.2023
18.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium 

Donnerstag, 12.10.2023
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmit-
tag 
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag 
„3000 km auf dem Jakobsweg“ 
(Erich Kraus, Weidenbach) 

Sonntag, 15.10.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 19.10.2023
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen in der Gottesdienst-
ordnung oder im Internet: https://neuendettels-
au.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

Veranstaltungen / Kirche

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER
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Veranstaltungen / Kirche

Back to church Sunday bayern-
weit am 24. September
Ab 24. September erklären zahlrei-
che Kirchengemeinden der Evang. 
Luth. Kirche in Bayern den Sonn-
tag zum „Back to Church Sunday“. 
Unter dem Titel „Gottesdienst er-
leben“ werben die Gemeinden für 
den Gottesdienstbesuch und rufen 
die regelmäßigen Kirchgänger dazu 
auf, Freunde, Nachbarn oder Be-
kannte mitzubringen. Die Idee dazu 
stammt aus Manchester in England. 
Dort begann 2004 ein Pfarrer seine 
Gemeinde zu motivieren, am nächs-
ten Sonntag andere Menschen zum 
Gottesdienst einzuladen. Und es ka-
men wirklich mehr Menschen zum 
Gottesdienst. Immer mehr Gemein-
den rund um Manchester nahmen 
sich dies zum Vorbild. Es entstand 
eine Bewegung, die sich „Back to 
Church-Sunday“ nannte. Mittlerwei-
le findet der „Back-to-church-Sonn-
tag“ regelmäßig in ganz England in 
tausenden von Gemeinden unter-
schiedlicher Konfessionen statt. Sie 
alle machen die Erfahrung, dass 
Menschen zum Gottesdienst kom-
men, die schon lange nicht mehr in 
der Kirche waren. 
Unter dem Motto „GOTTesdienst 
erleben“ gibt es einen solchen Ein-
ladesonntag jetzt bayernweit am 24. 
September 2023. Auch die Gemein-
den im Dekanat Windsbach betei-
ligen sich daran und laden zu ganz 
unterschiedlichen Gottesdienstfor-
men ein.
In Petersaurach findet zusammen 
mit der Kirchengemeinde Schönberg 
eine Gemeindewanderung statt. 
Treffpunkt ist um 09.00 Uhr an der 
St. Peterskirche. Dann wandert man 
gemeinsam zur Weidenkappelle. 
Dort wird ab 10.00 Uhr ein Gottes-
dienst mit dem Posaunenchor, dem 
liturgischen Chor, Pfarrer i.R. Peter 
Loos aus Schönberg und Pfarrerin 
Inge Kamm gefeiert. Im Anschluss 
trifft man sich zu einem Essen im 
Gasthaus zur Eisenbahn.

GOTTesdienst erleben

Informieren Sie sich unter:  
Telefon 09872 8212 
Ansprechpartner: Norbert Ringler
www.wohnstift-heilsbronn.deFrühlingstraße 5 · 91560 Heilsbronn 

IM
D

IE
N

ST

AM NÄCHSTEN

	 Ich	habe	
	 mich	für	
dieses	Haus	
entschieden,	weil	
ich	gerne	mit	der	
Bahn	verreise.	
Und	hier	hab	ich	
ja	den	Bahnhof	
direkt	vor	der	
Haustüre.
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Veranstaltungen

Welcher? 
Verraten wir Ihnen.

Es gibt viele gute 
Gründe für nachhaltige 
Vorsorge.
Aber eigentlich reicht 
einer, oder?

Für jede
abgeschlossene 
Versicherung mit 

nachhaltigen Fonds 
pflanzen wir im Zurich 

Forest einen Baum 
für Sie.

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice 
Hübner GmbH & Co. KG

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe
ist Mittwoch der 11.10.2023

Die Ausgabe erscheint 
ca. 20.10.2023

–

€ €

Einladung zu unseren BRK Seniorennachmittagen 
  
Unsere BRK Seniorennachmittage mit folgenden Terminen 
2. Halbjahr 2023 , im Gemeindezentrum Petersaurach, Beginn jeweils  
um 14.00 Uhr 
  
28.09. –  Hilfsangebote und Nützliches beim BRK  
                - Ref. Frau Karin Luff, vom  BRK Ansbach     
26.10. --  Gut zu Fuß auf dem Jacobsweg 
                 - Ref. Anne Lingmann 
23.11. --  Einstimmung in den Advent 
                 - musikalische Begleitung  
                   mit Norbert Ruttmann 
  
Die BRK Seniorenhelferinnen 
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Zahnärztlicher Notfalldienst  
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr  

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de 
 

23.09. / 24.09. Christian Grünler, Friedrichstr. 9, 91522 Ansbach  0981 / 20862640 

30.09. / 01.10. Dr. med. dent. Lydia Samanski, Heinrich-Brandt-Str. 2, 91575 Windsbach  09871 / 339 

02.10. / 03.10. Dr. Ingrid Keller, Hartm.-v.d.-Aue-Str. 24, 91639 Wolframs-Eschenbach  09875 / 530 

07.10 / 08.10. Dr. Boris Huber, Am Ehrlein 1, 91725 Ehingen  09835 / 97100 

14.10. / 15.10. Dr. Manfred Zink, Kronacher Str. 1, 91522 Ansbach  0981 / 3694 

21.10. / 22.10. Oliver Meier, Birkenstr. 20, 91555 Feuchtwangen  09852 / 1755 
 
 

 

Apothekenbereitschaft 
Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine 

Stadt-Apotheke  Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372 21.09. 02.10.  13.10. 24.10. 

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720 26.09.  07.10. 18.10.  

Schloss-Apotheke Alte Poststr. 3, Bruckberg 09824 / 928021      

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291 28.09.  09.10. 20.10.  

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820 29.09.  10.10.  21.10. 

Löhe Apotheke  Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200 30.09.  11.10.  22.10. 

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225 20.09. 01.10. 12.10.  23.10. 

GINGKO Apotheke  Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506 22.09. 03.10.  14.10.  

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844 23.09. 04.10.  15.10.  

PLUSPUNKT APOTHEKE Brücken-Center, Ansbach 0981 / 84544 21.09. 02.10.  13.10. 24.10. 

Anthemis Apotheke Draisstr. 2, Ansbach 0981 / 9777778 22.09. 03.10.  14.10.  

Apotheke Eyb Eyber Str. 74, Ansbach 0981 / 46603501 23.09. 04.10.  15.10.  

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980 24.09. 05.10.  16.10.  

Drais Apotheke Draisstraße 2c, Ansbach 0981 / 9557000 25.09. 06.10.  17.10.  

Hof- und Rats-Apotheke Martin-Luther-Platz 1, Ansbach 0981 / 2203 26.09.  07.10.  18.10. 

Medicon Apotheke Platenstr. 28, Ansbach 0981 / 2030 27.09.  08.10.  19.10. 

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str, 34, Ansbach 0981 / 2254 28.09.  09.10.  20.10. 

Maximilians-Apotheke Maximilianstr. 7, Ansbach 0981 / 2547 29.09.  10.10.  21.10. 

Weinberg-Apotheke Eichendorffstr. 1, Ansbach 0981 / 488800 30.09.  11.10.  22.10. 

Luitpold-Apotheke Oberhäuserstr. 35, Ansbach 0981 / 61252  01.10. 12.10.  23.10. 

 

Bereitschaftsdienst



33

Veranstaltungen / Sonstiges

Staatliches Bauamt Ansbach
Postfach 20 61   91514 Ansbach

Auskunft erteilt Telefon Ansbach,
0981/8905 -

Staatliches Bauamt Ansbach Dienstgebäude 1
Postfach 20 61 91514 Ansbach Bischof-Meiser- Str. 11
Würzburger Landstr. 22 91522 Ansbach 91522 Ansbach
Tel. 0981 8905-0 Tel. 0981 8905-0
Fax 0981 8905-1004 Fax 0981 8905-2130

Pressemitteilung
Nr. 31 / 2023

Frau Eichelberger 1190 31.08.2023

Das staatliche Bauamt Ansbach teilt mit:

Einhaltung der Verkehrssicherungspflicht
bei Bäumen

an Bundes-Staats- und Kreisstraßen

Grundsätzlich ist es so, dass bei Bäumen die Verkehrssicherungspflicht beim je-
weiligen Grundstücksbesitzer liegt. Das bedeutet, dass dieser dafür Sorge tragen
muss, dass durch seine Bäume keine Gefahren ausgehen. Diese sind beispiels-
weise durch herabhängende oder abgeknickte Zweige, überhängende und abge-
storbene Äste oder Baumteile oder abgestorbene Bäume gegeben. Um Gefahren
zu vermeiden, ist es also notwendig, regelmäßig seine Bäume auf Verkehrssi-
cherheit zu prüfen.

Bei regelmäßigen Streckenkontrollen der Bundes- Staats- und Kreisstraßen wurde
vom staatlichen Bauamt Ansbach festgestellt, dass viele Gemeinde- und Privat-
waldbesitzer dieser Verpflichtung nicht nachkommen.

Um bei zukünftigen Unwetterereignissen bereits im Vorfeld Gefahren abzuwen-
den, bittet das staatliche Bauamt Ansbach alle Waldbesitzer, deren Grundstücke
an Straßen angrenzen, die Standsicherheit ihrer Bäume zu überprüfen. Abgestor-
bene Bäume sind möglichst rasch zu beseitigen.

Durch Ihre Mithilfe können Unfälle und andere Schäden bereits im Vorfeld vermie-
den werden.

Herzlichen Dank!
Ihr Staatliches Bauamt Ansbach
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